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Internationale Verſtändigung
Je ſtärker die Rüſtungen der europäiſchen Staaten wer

den um ſo größer wird die Zahl derer die eine Verſtändi
gung zwiſchen den Nationen erſtreben Das iſt ganz natür
lich da die ungeheuren Verluſte an Menſchenleben und
materiellen Gütern die ein Krieg zwiſchen europäiſchen
Großmächten im Gefolge haben würde durch keinen Gebiets
zuwachs und keine Kriegskoſtenentſchädigung auch nur an
nähernd aufgewogen werden kann

Schon die Balkankriege bei denen keine der Großmächte
aktiv beteiligt war haben den an dem Balkanhandel und den
Finanzen der Balkanländer intereſſierten Ländern rieſige
wirtſchaftliche Verluſte gebracht Beſonders ſtark war Oeſter
reich daran beteiligt doch auch die deutſchen Verluſte infolge
der Kursrückgänge und des ſtockenden Abſatzes an einer Reihe
von Jnduſtrieprodukten waren recht bedeutend

Der Kongreß für internationale Verſtändigung der z Z
in Nürnberg tagt wird daher im Volke eine günſtige Stim
mung finden Den europäiſchen Krieg will in Deutſchland
keine der großen politiſchen Parteien nur kleine nicht ernſt
zu nehmende Parteigrüppchen wie der Alldeutſche Verband
würden einen Eroberungskrieg um einer Preſtigepolitik
willen herbeiwünſchen
Wie groß die Sehnſucht nach einer Verſtändigung unter

den Großmächten in den Völkern geworden iſt läßt die Tat
ſache erkennen daß bereits mehr als 500 Vereinigungen
exiſtieren die eine ſolche propagieren und der Druck der

Volksſtimmung die in allen Ländern dieſe Richtung ein
ſchlägt iſt ein Faktor den auch die Regierungen berückſich
tigen mußten

England beſonders hat ſeit den Kriſentagen im No
vember 1911 eingelenkt und das hat die internationale
Situation weſentlich in günſtigem Sinne beeinflußt Doch
trotz aller Friedensbeſtrebungen iſt die Gefahr eines Krieges
immer noch vorhanden wenn die Kriegshetzer die Oberhand
gewinnen Es gilt daher die Beſtrebungen der Reichsregie
rung nachdrücklich zu unterſtützen und man darf ſich nicht
darauf verlaſſen daß die Regierungen zurzeit eine fried
liche Politik verfolgen

Eine Gefahr ſind und bleiben die unruhigen Elemente
in Frankreich Sie fürchten daß ihre Revanchegelüſte ſich

nicht verwirklichen laſſen wenn Deutſchlands Volkszahl im
bisherigen Maßſtab weiter wächſt während Frankreichs Be
völkerung langſam zurückgeht Letzten Endes kann Frank
reich auch bei dreijähriger Dienſtzeit und äußerſter Anſpan
nung aller Kräfte nicht mehr in der Zahl der felddienſt
fähigen Mannſchaften Schritt halten und deshalb werden die
Revanchepolitiker jenſeits der Vogeſen jede weitere
Rüſtungserweiterung in Deutſchland als Provokation an
ſehen und wenn ſie nicht endgültig auf ihre Pläne ver
zichten wollen als easus belli anſehen

Halle Dienstag den 7 Oktober

Das si vis pacem para bellum bleibt daher nur be

Leipziger Premieren

Johan Bojers Marie Walewska und Karl Etklingers
Beſchwerdebuch

Das Beſchwerdebuch nennt ſich Komödie und hat eine
tragiſche Handlung und Marie Walewska ſoll ein Drama
ſein und reizt zum Lachen So fein differenziert ſind die

beiden Werke die als Neuheiten Freitag und Sonnabend auf
Leipziger Bühnen erſchienen aber dort beide nur ein

kurzes Daſein friſten werden
Johan Bojers Marie Walewska gibt ſich litergriſcher

und ſo ſei ihrer zuerſt Erwähnung getan Der Titel läßt
bereits eine hiſtoriſche Handlung vermuten und ein Blick auf
das Perſonenverzeichnis das Napoleon an der Spitze trägt
beſtätigt die Ahnung Wie vor mehr als 100 Jahren der
Franzoſenkaiſer die Welt des Seins unter ſein Joch zwang
ſo treibt heute allem Anſchein nach unausrottbar deſſen
Schatten ſein Unweſen in der Welt des Scheins Napoleon
iſt Held in Luſtſpielen und Tragödien in Operetten und
Poſſen geworden wann wird das enden

Die Handlung ſelbſt iſt bekannt genug Die ſchöne Polin
Marie Walewska wirft ſich vor den Wagen des Kaiſers und
bittet für ihr aufgeteiltes entrechtetes Vaterland Mehr wie
ihr Flehen feſſelt den Korſen ihre Schönheit und mit einer für
die Napoleondichter ſchon ſtereotypen Begierde will er ihr
alles gewähren wenn ſie ihm alles gewährt Marie aber

ſt alle unehrerbietigen Anträge hartnäckig zurück ſchließ
ich aber zwingt man ſie man frägt warum den Kaiſer in
ſeinem Palais aufzuſuchen In bekannter Napoleonmanier
33 er um ſie Halb zog er ſie halb ſank ſie hin die

eſchichte meldet daß ſie ſeine Geliebte geworden ſei Napo
837 Sehnen iſt erreicht ſie aber die ur prünglich für Polens

efreiung den Schritt gewagt hat erreicht nichts Der Friede
in Schönbrunn macht es dem Kaiſer unmöglich dem Heimat

Maries die erſehnte Befreiung zu erwirken Aus
ründen der Staatsraiſon muß Napoleon ſie von ſich weg

ſeien und der Verehrung und Liebe für ihn voll ſcheidet
T für das Publikum ebenſo ſchmerzlos wie ſie geſener ür den Dichter aber mag es betrüblich geweſen

bar de ihm die Hiſtorie inſofern einen böſen Streich geſpielt
ſie ihm verwehrte Napoleon als den Beglücker olens

dingt richtig und die Agitation des Wehrvereins kann leicht
gefährlich werden wenn er jetzt nach der letzten großen
Heeresvermehrung ſeine Treibereien nicht einſtellt Jm
Intereſſe einer internationalen Verſtändigung liegt es daß
die Entwickelung die durch das Beſtreben Englands ſich
über den großen Komplex der Orientfragen und der
kolonialen Jntereſſen zu verſtändigen gekennzeichnet wird
nicht geſtört daß das gegenſeitige Vertrauen befeſtigt wird
Die ungeheuren Opfer die dem deutſchen Volke in den letzten
Jahren zugemutet wurden und die wirtſchaftliche Kriſe der
wir entgegengehen ſind wahrlich nicht dazu angetan durch
neue Rüſtungsagitation gefährliche Abenteuer herauf

zubeſchwören Dr

Die Nationalliberalen zur politiſchen Lage

Man ſchreibt uns
Die diesjährige Tagung der nationalliveralen Reichs

tagsfraktion die am Sonnabend und Sonntag in Wiesbaden
ſtattfand erfreut ſich gleichwie diejenige des Vorjahres in
Heidelberg eines zahlreichen Beſuches Als Gaſt war der
Führer der nationalliberalen Fraktion des preußiſchen Abge
ordnetenhauſes Dr Friedberg anweſend

Die politiſchen Beratungen unter Vorſitz des Reichstags
abg Baſſermann waren getragen von dem Ernſt den
die heutige Zeit von allen Politikern erfordert Erörtert
wurde zunächſt die auswärtige Politik die wie bis
her ſo auch künftig von der nationalliberalen Fraktion auf
merkſamen Auges verfolgt werden wird Weiter wurde die
braunſchweigiſche Thronfolgefrage beſprochen und dazu fol
gende Entſchließung angenommen

Die nationalliberale Fraktion des Reichstags hat von der
Entſchließung der nationalliberalen Landesorganiſation Han
novers in der Frage der braunſchweigiſchen Thronbeſteigung
Kenntnis genommen Sie ſtellt feſt daß die darin ausge
ſprochenen Befürchtungen durch das von der Welfenpartei in der
neuſten Zeit beobachtete Verhalten in vollem Umfang gerecht
fertigt worden ſind Sie billigt und teilt den in der Entſchließung
zum Ausdruck gebrachten Standpunkt und iſt bereit ihn ge
gebenenfalls mit den zu Gebote ſtehenden parlamentariſchen
Mitteln gegenüber den verbündeten Regierungen zur Geltung zu
bringen

Jn der Beſprechung der wirtſchaftlichen Fragen
zeigte ſich volle Einmütigkeit Gegenüber den fortgeſetzten
gegneriſchen Angriffen wurde der Standpunkt der Fraktion
in nachfolgender Erklärung noch einmal niedergelegt

Die nationalliberale Fraktion des Reichstags wird bei der
in Ausſicht ſtehenden Zolltarifnovelle und künftigen Handels
verträgen an den Grundlagen unſerer bisherigen in Jahrzehnten
bewährten Wirtſchaftspolitik feſthalten Jn Verfolg dieſer
wiederholt kundgegebenen Stellung lehnen wir einerſeits den
Abbau der beſtehenden Schutzzölle welchen Jnduſtrie und Land
wirtſchaft ihr Erſtarken und ihre Blüte verdanken andererſeits
extreme Schutzzollforderungen ab weil ſolche eine Erſchwerung
der Lebenshaltung unſeres Volkes herbeiführen und den an ſich
ſchon ſchwierig gewordenen Abſchluß guter Handelsverträge die
wir für die Stetigkeit unſerer volkswirtſchaftlichen Entwicklung
für unbedingt notwendig erachten gefährden oder unmöglich
machen würden

Die Beratung der Frage des Arbeitswilligen

1913

ſchutzes endete mit der Einſetzung einer Kommiſſion die
das bereits vorhandene reichhaltige Material verarbeiten
und die Grundlage für die weiteren Entſchlüſſe der Fraktion
ſchaffen ſoll Ueber die Beſtrebungen auf Schaffung eines
Staatsarbeiterrechts wurde ebenfalls Beratung
gepflogen Man einigte ſich dahin im Reichstag einen An
trag einzubringen auf Vorlegung einer Denkſchrift über
die rechtlichen Verhältniſſe der außerhalb des Beamtenver
hältniſſes in den Betrieben des Reiches beſchäftigten Per
ſonen Die Prüfung der ſchwebenden Fragen der Ge
werbe und Handwerkerpolitik wurde einer drei
gliedrigen Kommiſſion übertragen die der Fraktion bei
ihrem Wiederzuſammentritt Bericht zu erſtatten hat

Die Wiesbadener Parteifreunde bereiteten der Fraktion
eine herzliche Aufnahme Am Sonnabend abend fand eine
Begrüßungsfeier ſtatt die einen glänzenden Verlauf nahm
Jm Mittelpunkt ſtand eine politiſche Rede des Reichstags
abgeordneten Baſſermann der für eine auf eine macht
volle Rüſtung geſtützte auswärtige Politik eintrat Eine
Politik der Reſignation auf dem Gebiete d e
Politik meinte er darf es nicht geben Wir wollen die
Opfer nicht umſonſt bringen ſondern wollen unſeren Platz
an der Sonne haben In der inneren Politik rückte Herr
Baſſermann die Neuregelung unſerer Handelspolitik
in den Vordergrund Mit Recht werde man an jede Partei
appellieren Wie ſtehſt du zu den Fragen der Wirtſchafts
politik Für uns ergebe ſich die Antwort wenn wir uns
vergegenwärtigten welchen Aufſchwung das deutſche Volk
in den letzten Jahren in wirtſchaftlicher Beziehung zu ver
zeichnen habe Dieſer Aufſchwung zeige daß die Grundlagen
unſerer Wirtſchaftspolitik geſund ſind Deshalb werde die
nationalliberale Partei feſthalten an den Grundlagen die
ſie 1902 mitgeſchaffen habe einig in allen ihren Gliedern
der deutſchen Volkswirtſchaft den Schutz der nationalen
Arbeit zu erhalten Die Partei bleibe ſich aber auch be
wußt daß ſie in allen Fragen eine Politik der mittleren
Linie befolgen müſſe Das führte Herrn Baſſermann zu
einer nachdrücklichen Betonung auch des liberalen Teiles des
nationalliberalen Programms Geſetzgebung und Verwal
tung will er mit liberalem Geiſt durchdringen Ganz
klar iſt die Stellungnahme in der Zollfrage noch nicht da
Herr Baſſermann nur von den Grundlagen der Zoll
politik von 1902 ſpricht ſich jedoch nach dem vorſtehenden
offiziellen Bericht über die von agrariſcher Seite erhobenen
Forderungen nicht ausſpricht

t W
Deutſches Reich

Reue Verhandlungen in der Welfenfrage

Der Reichskanzler hat am Sonnabend vor ſeiner Abreiſe
nach München dem Kaiſer in der braunſchweigiſchen Ange

legenheit Vortrag gehalten Herr v Bethmann Hollweg
hatte die Audienz telegraphiſch nachgeſucht Nach dem Vor
trag wurde der Reichskanzler vom Kaiſer zur Frühſtückstafel
geladen Man nimmt in unterrichteten Kreiſen an daß die
ſer Vortrag mit dem Beſuch des Reichskanzlers beim baye
riſchen Miniſterpräſidenten Freiherrn v Hertling in Ver

in einer mächtigen Schlußapotheoſe und mit derſelben Tri
vialität mit der er alles Vorhergehende behandelt hat dar
zuſtellen

Um eine hiſtoriſche Tragödie beachtenswert zu geſtalten
muß der tragiſche Held zu ſeinem Vorhaben aus einer Ver
kettung von äußeren und inneren Umſtänden mit unbedingter
Notwendigkeit gezwungen werden und um das Ganze zu
einem klaren Abſchluß zu führen muß der Held mit ſeinem
Plane ſiegen oder ſterben Alle dieſe elementaren Grundſätze
des geſchichtlichen Dramas hat Bojer nicht beachtet und da er
außerdem weder überzeugend charakteriſiert hat noch die
Sprache in künſtleriſcher Eigenart beherrſcht war es nicht zu
verwundern daß das Werk ziemlich kraftvoll abgelehnt wurde
Auch die ſonſt ſo tapferen Künſtler des Schauſpielhauſes
wußten offenbar nichts mit ihren Rollen anzufangen und

n trotzdem ſich einiger Beifall regte ſo galt es nur dieſen
allein

Ettlingers Beſchwerdebuch das nach Anſicht des
Verlages ein ſehr großer Schlager ſein ſollte hat ſich nicht
als ein ſolcher erwieſen

Der Pfarrer eines oberbayriſchen Dorfes legt guf Wunſch
eines ſeiner Gemeindemitglieder in ſeiner Wohnung ein Buch
aus in das alle Beſchwerden über die lieben Nächſten und
über die Fügungen des Himmels eingetragen werden ſollen
damit der liebe Gott daraus lerne Doch ſo gut der Gedanke
ſo ſchlecht die Wirkung Die Gemeinde gerät ob der darin
immer gegen einen anderen gerichteten Beleidigung ſo in
Revolution daß ſich ihre Wut in einem mordsjämmerlichen
Skandal verbunden mit obligater Keilerei entlädt und die
nicht eher Ruhe findet als bis das corpus delicti den Flammen
überliefert wird Damit verbunden iſt eine durch das Büch
lein ans Tageslicht kommende Geſchichte ernſten Jnhaltes die
aber Ettlinger ebenſowenig geſtaltet hat wie die heitere
Handlung

Der Hauptfehler des Stückes liegt in ſeiner Zerſplitterung
der Form Einmal wollte der Dichter populär d h auf die
breite Maſſe wirkend ſchreiben um ein Geſchäft damit
u machen dann aber wieder ſchrieb er volkstümlich à la
nzengruber um ſich als Künſtler zu dokumentieren Dann

mag es ihm auch an Kraft gefehlt haben ein Bühnenwerk das
mehr wie das beſte Feuilleton verlangt mit allen Erforder
niſſen gereiften Könnens zu arbeiten Schemen nicht Charak
tere ſind ſeine Perſonen und eine überzeugende

bieten ſie nicht Die Aufführung die vielleicht auch einen Teil
des nicht allzu glänzenden Erfolges verſchuldet hat war
ſchleppend und ohne Reiz Allein Stieler bot eine hervor
ragende Leiſtung als verfolgte Unſchuld im Schneidergewande
und neben ihm noch Zadek als Sommerfriſchler und geſchäfts
gewandter Bauernfänger

Julius Blumenthal Leipzig

Paul Claudels Verkündigung in Helleran
Als am Sonntag abend die Bahn den von auswärts herbei

gekommenen Kritiker heimwärts brachte ſaßen beim
Mahle alle vereinigt die in Paul Claudel in ſeinem Zivilberuf
franzöſiſcher Generalkonſul in Hamburg das Haupt einer neuen
Dichterſchule und einen unſerer Größten zu ehren glauben Da
wird ſich vielleicht wieder ſein Ueberſetzer haben vernehmen laſſen
Claudel verſchmilzt äſchyleiſche Größe mit der dantesken die

antikiſch greifbare Welt mit der ſchmerzlich vergeiſtigten des
Chriſtentums Oder man wird mit Franz Blei in ihm das
größte künſtleriſche Ereignis dieſer Zeit ſehen Da können wir
nicht mit Schon die Lektüre von Claudels geiſtlichem Stück Die
Verkündigung im Verlage der Neuen Blätter in Hellerau er
ſchienen zeigte zweifellos daß es ſich hier um etwas Eigenartig
Neues Beachtenswertes handele Und die Uraufführung am
Sonntag hat dieſen Eindruck durchaus feſtgehalten beſtärkt und
ſogar erhöht Aber warum nicht mehr Maß halten und in allem
Neuen ſogleich die Erlöſung von allem Bisherigen erſchauen
warum nicht ſorgſam prüfen und ruhig eine Klärung abwarten
ehe man zu ſolchen ſuperlativiſchen Vergleichen greift Aeſchylus
und Dante haben Jahrhunderte und Jahrtauſende überdauert
Claudel iſt ein unter uns weilender Fünfzigjähriger

Man wird Verſuchtes und Erreichtes Dichtung und i
rung ſtreng trennen müſſen um hier nicht um des Unzulänglichen
in der Darſtellung willen die Dichtung zu verurteilen und anderer
ſeits nicht um der Schwächen der Dichtung willen den eigenartigen

e runeers in ſeiner prinzipiellen und teilweiſe auch ge
lückten Durchführungsmöglichkeit abzulehnen Claudel hat ſich

die jetzt in helle Begeiſterung ausartende Anerkennung ſchwer er
kämpfen müſſen und macht den Eindruck eines vornehm zurück
haltenden Mannes Das iſt entſchieden geeignet Sympathien zu
erwecken Die Gedanken über Schauſpielerei und die Wiedergabe
einer Dramen insbeſondere laſſen ſofort erſehen daß er an die

piſche Jlluſionsbühne nicht gedacht hat ſondern ein Jdeal von
Myſterienbühne erſchaute für das nun ein annähernd gleiche r

Erſatz in der Wirklichkeit zu ſchaffen war Seiner inDeutſchland auserhalß der Gemei der Neuen al
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bindung zu bringen ſei und daß ein neuer Schritt za Ent
wirrung der ſchwierigen Situation unternommen werden
wird Jn braunſchweigiſchen Kreiſen iſt man immer noch
der Meinung daß der Prinzregent Herzog Albrecht von
Mecklenburg die Regentſchaft mit Ablauf dieſes Monats
niederlegen werde Von anderer Seite wird angenommen
Faß der Termin der Uebergabe der Regierung an den Prin
zen Ernſt Auguſt von Braunſchweig Lüneburg ſich um einige
Wochen verzögern dürfte daß aber keinesfalls das Jahr 1913
zu Ende gehen werde ohne daß der kaiſerliche Schwiegerſohn
den Herzogsthron in Braunſchweig beſtiegen habe

Jnſtruktionen von jenſeits der Berge Jn politiſchen
Kreiſen erregt eine Nachricht allgemeines Auf
ſehen der g Episkopat zieht in den nächſten Tagen

Rom Erzbiſchof Dr v Bettinger wird am 13 d M
die Reiſe der ewigen Stadt antreten in ſeiner Beglei
tung werden ſich befinden die Biſchöfe von Paſſau von Augs
burg und von Speyer Gründe für eine engere Fühlung

nahme wiſwen Kurie und den bayeriſchen Biſchöfen ſind ja
gerade in der Jetztzeit und unter den gegenwärtigen poli
tiſchen Verhältniſſen in Bayern ſowohl wie im Reiche ge
nügend vorhanden Man wird nicht fehlgehen wenn man
darunter auch eine Beſprechung der auf dem Metzer Katho
likentag nur ſcheinbar erledigten Gewerkſchaftsfrage rechnet
Andererſeits dürfte auch die bevorſtehende Ernennung eines
deutſchen Kurienkardinals zur Erörterung gelangen Wiebeſtimmt verlautet iſt für dieſe hohe kir le Stellung der

bekannte Sozialpolitiker Monſignore Dr Werthmann Frei
burg i beſtimmt

Die Aufwandsentſchädigungen für Familien in denen
bereits drei Söhne ihrer Dienſtpflicht genügt haben oder

nügen n 240 Mark für jeden weiteren Sohn der
einer Dienſtpflicht im Heere genügt Für den Zweck ſind

240 000 Mark ausgeworfen

Hof und Perſonalnachrichren
S Prinz Max von Sachſen iſt nicht unbedenklich er

krankt Während ſeiner letzten Anweſenheit in Dresden fiel
ſein ſchlechtes Ausſehen allgemein auf Nach ſeiner Rückkehr vom
Schloſſe Miramare wurde er vom Leibarzt des Königs unterſucht
der ihm einen Aufenthalt in milder Gebirgsluft verordnete Der
Prinz wird ſich nunmehr auf längere Zeit nach Partenkirchen be

niwurf vorzulegen Formelle Verhandlungen ſollen in
kurzem beginnen

Verbandstage
13 Deutſcher Mietertag

Leipzig 5 Oktober
Unter zahlreicher Beteiligung von Delegierten aus allen

Teilen des Reiches traten hier die deutſchen Mietervereine
zu ihrem 13 Verbandstag zuſammen Eingeleitet wurde die
Tagung mit einem Vortrage des Verbandsvorſitzenden Meiß
geier Leipzig der in einer öffentlichen Verſammlung über
das Thema Die Wohnungsfrage und die gemeinnützige Bau
tätigkeit in Leipzig ſprach Jn der Hauptverſammlung ſprach
an erſter Stelle der Generalſekretär des Deutſchen Vereins
für W nnngeorejorm Dr K v Mangoldt Frankfurt a
über die
Wohnungsgeſetzgebung im Reich und in den Bundesſtaaten
Der Redner kritiſierte eingehend die beſtehenden Verhältniſſe
und die für die Zukunft auf dem Boden der Geſetzgebung vor
geſehenen Reformen die zwar dankbar zu begrüßen ſeien
aber noch ausgebaut werden müßten Der Kongreß nahm
ſchließlich folgende Reſolution an

Der 13 Verbandstag deutſcher Mietervereine erachtet
eine umfaſſende geſetzgeberiſche Regelung der Wohnungs
frage für eine Aufgabe von allergrößter Wichtigkeit und
Dringlichkeit und begrüßt deshalb trotz mancher Einwen
dungen den preußiſchen Wohnungsgeſetzentwurf mit Freu
den als einen Anfang des Notwendigen Er verlangt daß
die jetzt vorliegenden geſetzgeberiſchen Abſichten im Reiche
ſowohl als auch in Preußen nicht abgeſchwächt ſondern im
Gegenteil verbeſſert und ergänzt Wirklichkeit werden Zur
Verbeſſerung des preußiſchen Wohnungsgeſetzentwurfes
fordert der Verbandstag zunächſt insbeſondere eine ein
malige große Reviſion der Bebauungsbeſtimmungen und
eine weit durchgreifendere Sicherung einer billigen und
leichten Baulandaufſchließung gegen übertriebene kommu
nale Laſten und Beſtimmungen als ſie der preußiſche Ent
wurf vorſieht Der Verbandstag proteſtiert ferner auf das
Entſchiedenſte gegen jede weitere Verzögerung der ſchon
ſeit vielen Jahren dringend notwendigen Reform des
Grundſtücksſchätzungsweſens in Preußen und erinnert an
die Reform des Enteignungsrechtes und Enteignungsver

Paris 6 Oktober
Der frühere Kriegsminiſter Meſſimy ſetzte im Matin

ſeine Beſprechung der jüngſten Herbſtmanöver fort und ſagt
u Für die Manöver von 1910 bei denen alles ſo inſze
niert war a der Schlußkampf ſich vor den Augen des Prä
ſidenten der Kepublik abſpielen konnte hatten die Blätter
ſo überſchwegliches Lob bei den Manövern 1913 welche von
keiner derartigen äußeren Rückſicht beeinflußt waren er
gaben ſich Verzögerungen Verwirrungen IJrrtümer und
Unfälle Darüber ſollte man ſich nur freuen Aber infolge
der törichten Sucht der Franzoſen aus dem ſchrankenloſeſten
Optimismus in den mutloſeſten Peſſimismus zu verfallen
hatte man ſofort geſchloſſen daß alles verloren ſei Die
Manöver haben gezeigt daß viele Generäle ſchon zu
müde ſind Verjüngen wir die Kadres vervollſtändigen
wir die Ausbildung der Jnfanterie trachten wir danach die

usland
Jüngere Offiziere

fahrens ſowie an die planmäßige Förderung einer großen
Dezentraliſation Der Verbandstag fordert endlich auch
die anderen Bundesſtaaten außer Preußen auf auf dem
Felde der Wohnunasreform energiſch vorzugehen Der
Verbandstag ſtellt ſich im übrigen auf den Boden der Be
ſchlüſſe des 2 Deutſchen Wohnungskongreſſes

Ergänzt wurde dieſe Reſolution durch folgenden Zuſatz
zur Frage der Einführung amtlicher Wohnungsnachvweiſe der
gleichfalls zur Annahme gelangte

Der Verbandstag erblickt in der Einführung amtlicher
Wohnunagsnachweiſe eine Einrichtung die von wirtſchaft
licher und ſozialer Bedeutung und beſonders geeignet ein
klares Bild vom Wohnungsmarkt zu ſchaffen Es erſcheint
als dringende Notwendigkeit daß an Orten in denen Moh
nungsaufſicht beſteht dieſe amtlichen Nachweiſe der Woh
nungsaufſicht angegliedert werden weil dieſe wenn ſie
Räumungsbefehle ausſprechen die Pflicht haben auch ein
wandsfreie Wohnungen nachzuweiſen Die verſchiedentlich
beſtehenden privaten Wohnungsnachweiſe können als Erſatz
für amtliche Nachweiſe nicht angeſehen werden weil ſie
einerſeits nicht in der Lage ſind einen Meldezwang ein
zuführen und weil ſie andererſeits nach den gemachten Er

Offiziere dieſer Waffe unaufhörlich weiter auszubilden

Der Jahrestag der portugieſiſchen Republik
Jn Liſſabon haben die Feſtlichkeiten aus Anlaß des

restages der Errichtung der Republik begonnen Der
ſtzug der ſich nach dem Friedhof bewegen ſollte um die

n n der Republik zu ehren wurde in letzter Stunde
ver n

Gründliche Regelung der kaliforniſchen Frage Das

fahrungen einſeitigen Jntereſſen dienen Der Verbands
tag beauftragt den Verbandsvorſtand event die Landes
organiſationen mit Nachdruck für die Einführung amtlicher
Wohnungsnachweiſe einzutreten

Paſtor a D Kötzſchke Berlin begründete ſodann eine
Reſolution die ſich für eine Einſchränkung der Hausbeſitzer
privilegien ausſprach Auch dieſe Reſolution gelangte zur
Annahme An letzter Stelle ſprach Rechtsanwalt Dr
Levinger München über die Reform des Mietrechts wobei
der Referent eine Reihe von Verbeſſerungsvorſchlägen machte

Heute vormittag wurde der Kongreß mit einer nichtöffentTokioter Blatt Jij rer beſtätigt daß Japan den
Wunſch hegt die kaliforniſche Tage gründlich zu regeln und

gt den Vereinigten Staaten einen neuen Vertrags

Blätter nicht ſehr verbreiteten Kunſtanſchauung nach gehört er eben
zu dieſem ziemlich engen Kreis der ſich in der vor den Toren
Dresdens gelegenen idylliſchen Gartenſtadt einen Mittelpunkt ge
ſchaffen hat wo auch Jacques Dalcroze ſeine Zelte aufgeſchlagen
hat Daher in erſter Linie wohl die Wahl Helleraus zum Feſt
ſpielort Denn eine andere Gelegenheit zur feſtlichen Aufführung
nicht illuſionstheatermäßiger und auch zunächſt wenigſtens nicht
für weite Kreiſe beſtimmter t beſitzen wir nicht Rein
hardts Kunſt flüchtete ſich da auf Maſſen berechnet und mit Maſſen
vornehmlich operierend freilich in die Rotunden des Zirkus Es
braucht aber kaum geſagt zu werden daß dies ein Notbehelf iſt
und wer mehrere derartiger Zirkusrotunden geſehen hat wird es
ſofort verſtehen daß für Claudels Myſterium dieſer Ort von vorn
herein nicht in Frage kam da hier alle Kunſt auf dem einzelnen

eller liegt und ſeinem Vermögen auch ohne theatermäßige
den auszukommen

So zog man alſo in Teſſenows Feſtſaal der DalcrozeS ule
ein wahres Feſtſpielhaus ein neuzeitliches Bayreuth Licht heißthier das Zauberwort das eine unbeſchreiblich Stimmung aus
zulöſen imſtande iſt und hier liegt dann ſchon die erſte Anregung
die uns von dort her kam die Verwendung des Lichtes zur Er
zeugung feierlicher Stimmung und einer gewiſſen Ruhe die auf
den verharrenben Zuſchauer außerordentlich zurückwirkt Man
möchte den r dieſes Winters derartige Hilfsmittel
wünſchen Gleichmäßig unſichtbar zerſtreutes Licht flutet durch den

der amphitheatraliſch gebaut jedem Zuſchauer gleich
ublick gewährt Die Akuſtik ſoll nach oben d h alſo nach
hin nicht gleichmäsig gut ſein mählich erlöſchen die

uten und z der Bühne dämmert es auf das Myſterien
ſriel beginnt Es kann ſich hier nicht darum handeln eine genaue
Jvbaltsangebe einer lang ausgedehnten zu lang gedehnten
Dichtung zu ge die faſt durchweg lyriſch und in rhythmiſcher
S e rich z chränken wir uns auf das Weſentliche

e die reine Jungfrau eines ſchlichten Landmannes Tochter
und vom Vater einem jungen einfachen Manne zugedacht hat ihr
Herz einem z fnnigen Domerbauer rege der aber ausſätzig

und die Welt meiden muß Sie küht ihn zum Abſchied von
ückiſchen Schweſter Mara heimlich belauſcht und ver

fällt nun dieſer entſetzlichen Krankheit Jhr vom Vater
erwählter bter Jakobäus ſtößt ſie von ſich und heiratet Mara

r ges Kind aus e eine er e ſtirbt i
res Mannes m e verzweifelteh d e n de et env wellenden von aller Welt Feſte

n mit dem Himmel in ihrer Un

ein

verbunden das Kind wievber

lichen Vertreterverſammlung abgeſchloſſen

lebend machen könne Und während die Frauen in der Chriſtnacht
im Gebet verharren und in der Bibel die Chriſtgeſchichte leſen
geſchieht das Wunder Das tote Kind an Violänens welker und
kranker Bruſt regt ſich und wird wieder lebendig ein Tröpfchen
Milch am Munde der Kleinen verrät die Quelle des Leben
ſpendenden Bornes Und ſtatt der dunklen Augen ſeiner Mutter
hat das wie neu geborene Kind die blauen Augen Violänens be
kommen Aber Mara fürchtet nun die Liebe ihres Mannes zu ver
lieren und verſucht ihre Schweſter zu töten Sterbend wird Vio
läne zu Jakobäus gebracht und der frühere Verlobte befreit zu
ihren der Sterbenden Füßen kniend ſein Herz von allem Unreinen
und wird entſühnt Violäne aber entſchwebt im Glorienſchein als
reine Magd ein Abbild der Madonna himmelwärts nachdem auch
Mara Gnade gefunden hat

Jn dieſer eigenartigen Dichtung kommt ein katholiſcher Myſti
zismus mit einer Anſchauung von Frömmigkeit zum Ausdruck der
gefährlich werden kann und an die Zeiten erinnert wo unſere
Romantik ſich in dieſe unfruchtbaren Gebiete hinüber begab Es
iſt eben im Grunde ein unverſtandener Katholizismus der mehr
als recht und billig iſt von Theatralik an ſich hat Es wird hier
eine Unklarheit der Vorſtellungen erzeugt die unheilbringend wirkt
und das Denken mit ſenſationeller Myſtik umnebelt Man nehme
zum Vergleich ein altes Myſterium des Mittelalters mit e im
Volke und ſeinem Glauben wurzelnden Kraft wie es in einer Um
dichtung freilich aber immerhin in annähernder Wirklichkeit Max
Reinhardt neu vor unſeren Augen erſtehen ließ und man wird
den ganzen Unterſchied ſofort erkennen

ie Aufführung im Sinne und unter Aſſiſtenz des Dichters
wurde ſeinen Gedanken durchaus gerecht Für die Violäne ſetzte
Eva Marterſteig die begabte Tochter des Leipziger Jnten
danten für den Vater Andreas Gradberz Bruno Decarli ſeine
geſunde Männlichkeit und kraftvolle Würde ein Den Jakobäus
ſpielte an Stelle von Moiſſi Werner Lotz mit erfreulicher Sicher
heit im Erfaſſen dieſes Charakters während Mary Dietrich der
Mara ihre bedeutende Ausdrucksfähigkeit lieh Die Jnſzenierung
war nur Licht und einfachſte Stiliſierung die der Phantaſie des
Zuſchauers ſo gut wie alles zu ſchaffen übrig ließ Entſchieden
zu vieſ wenn man die genauen Bühnenbeſchreibungen von Land
ſchaft und äußeren Vorgängen nachlieſt die der Verfaſſer ſg
Buche mitgegeben hat Der Eindruck den vieſe Dichtung hinter
ließ war zweifelhaft ein ſchwaches Beifallsgeräuſch wurde dur
energiſches Ziſchen ſchnell ertötet Sehen wir nun zu wie ſi
Max Reinhardt und ſeine Berliner im Dezember mit des Dichters
neuem Werke Goldhaupt abfinden werden
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Am Vorſtandstiſch die Herren Juſtizrat Föhring
Eiſenbahnoberſekretär Borchert

Zunächſt wird der neugewählte Stadtrat Herr Deicke
in ſein Amt eingeführt Herr Bürgermeiſter v Holly
richtete Worte herzlicher Begrüßung an den neuen Kollegen
pries ſeine erfolgreiche Tätigkeit als Magiſtratsaſſeſſor und
wünſchte daß ſeine Kraft auch weiter der Stadt zum Segen
gereichen möge Danach verpflichtete er ihn mit Handſchlag

Der ſtellv Vorſteher Herr Föhring hieß den neuen
Stadtrat gleichfalls herzlich willkommen Die Verſammlung
gee ſeine Arbeitskraft und ſeine Umſicht und Objektivität
chätzen gelernt und ſie ſei überzeugt daß Herr Deicke in

vollem Maße das Vertrauen rechtfertigen werde das die
Wahl für ihn bedeutet habe

Herr Stadtrat Deicke dankt beiden Rednern Ueber
allem meinem Tun im Dienſte der Stadt ſoll die Wahrheit
ſtehen Das Wohl des Ganzen iſt für mich das oberſte Geſetz

Der Herr Vorſteher gibt nun einen Antrag des Herrn
Stv Oſterburg und ſeinen Parteifreunden bekannt zur Prü
fung der Frage der Arbeitsloſenverſicherung eine
gemiſchte Deputation einzuſetzen Der Punkt wird auf die
Tagesordnung der nächſten Sitzung geſetzt

Punkt 2 Ernennung von Veiſitzern zu den Stadtverord
ſehen wahlen wird vertagt weil die Wahllokale noch nicht feſt

ehen
3 Durch Gemeindebeſchluß vom 28 Januar 1913 und mit

Zuſtimmung der Polizeiverwaltung iſt für das Grundſtück des
Architekten und Maurermeiſters Hermann Pfeiffer hier
Ecke Kirchtor Mühlweg ein neuer Fluchtlinienplan feſtgeſetzt
worden Herr Pfeiffer hat hiergegen Einſpruch erhoben
Dem Einſpruche iſt vom Bezirksausſchuß in Merſeburg inſo
weit ſtattgegeben worden als er ſich gegen die Schaffung eines
Gartens hinter der eigentlichen Baufluchtlinie richtet Jm
übrigen iſt er als unbegründet zurückgewieſen worden Hier
gegen hat der Magiſtrat da der Beſchluß des Bezirksaus
ſchuſſes während der Stadtverordnetenferien hier einging
vorſorglich Beſchwerde eingelegt Herr Pfeiffer hat ebenfalls
den Beſchwerdeweg beſchritten Der Bezirksausſchuß hat in
ſeinem Beſchluſſe den an der Ecke Kirchtor Mühlweg ein
gefügten Vorgarten mit der Begründung geſtrichen daß er zu
einem befriedigenden architektoniſchen Bilde der fraglichen
Hausecke nicht unbedingt notwendig ſei Eine Verunſtaltung
des Straßenbildes im Sinne des S 3 Abſatz 1 des Baufluchten
geſetzes liege nicht vor wenn im Fluchtlinienplane eine ab
geſtumpfte Ecke ohne eingefügten Vorgarten feſtgeſetzt wirdWie der Referent Herr Stv S ulze ausführt muß
der Magiſtrat dieſen Ausführungen beipflichten und glaubt
nicht im Beſchwerdewege zu erreichen daß der Provinzialrat
den Beſchluß des Bezirksausſchuſſes in dieſer Beziehung ab
ändern wird Er beantragt deshalb zuzuſtimmen daß die
eingelegte Beſchwerde zurückgenommen wird

Punkt 4 betrifft den
Amban der Straßenbahn auf dem Friedrichplatze

Durch Vorlage vom 24 Mai 1912 iſt der Um und Ausbau
verſchiedener Strecken der ſtädtiſchen Straßenbahn und unter
dieſen die Verlegung der Linie B ſog Poſtſtraßenlinie aus
dem unteren Teil der Friedrichſtraße und dem anſchließenden
Teil des Mühlwegs nach der Albrechtſtraße in Anregung ge
bracht worden Während die übrigen Anträge der Vorlage
ungeteilten Beifall fanden ſtieß der letztere Antrag ſowohl
bei dem Bau wie bei dem Finanzausſchuß trotz wiederholter
Beratung auf entſchiedenen Widerſtand und wurde nur auf
energiſche Befürwortung des damaligen Leiters der Straßen
bahn von der Stadtverordnetenverſammlung angenommen

Da W die Ausführung des auch landespolizeilich geneh
migten Projektes wegen größerer Kanalbauten in der
Albrechtſtraße längere Zeit ausgeſetzt bleiben mußte nahm
der inzwiſchen neu eingetretene Direktor Veranlaſſung zu
einer Nachprüfung und gelangte zu der auch von den beiden
Ausſchüſſen gehegten Ueberzeugung daß die Beibehaltung der
bisherigen Trace bei Verlängerung des Doppelgleiſes vom
Friedrichplatz bis zur Bernburgerſtraße erheblich vorzuziehen
ſei Die hierfür ſprechenden Gründe gipfeln im weſentlichen
darin daß abgeſehen von einem zu befürchtenden Ein
nahmeausfall neben dem Gefahrenpunkt am Weißbierſalon
ein noch bedenklicherer an der Ecke der Albrecht und Bern
burgerſtraße geſchaffen vor allem aber die Einführung
des Drei Minuten Betriebes ausgeſchloſſen ſtatt
deſſen aber eine ebenſo gefährliche wie unrentable Häufung
von Wagen ineinigen Straßen herbeigeführt werden würde
Weder die Straßenbahn Deputation noch der Magiſtrat hat
ſich dieſen Gründen verſchließen können vielmehr wird drin
gend empfohlen das genehmigte Projekt wieder aufzugeben
und ſtatt deſſen das vorgelegte neue Projekt zur Ausführung
zu bringen An Koſten würden hierdurch laut Anſchlag ſtatt
der für die Albrechtſtraße bewilligten 81 000 Mk nur 1000
Mark mehr entſtehen Jn Uebereinſtimmung mit der Straßen

bahn Deputation hält der Magiſtrat es aber für dringend ge
boten bei dieſer Gelegenheit die noch eingleiſige Strecke vom
Friedrichplatz vis zur Wilhelmſtraße gemäß dem vorgelegten
Plane zu den veranſchlagten Koſten von 26 200 Mk in eine
doppelgleiſige umzuwandeln Hiernach beantragt er

1 unter Aufhebung des die Albrechtſtraßen Linie geneh
migenden Beſchluſſes ſich damit einverſtanden zu erklären daß
die zwiſchen Wilhelm und Bernburgerſtraße vorhandene
Bahnlinie mit Ausnahme des den Friedrichplatz durch
querenden eingleiſig verbleibenden Stückes doppelgleiſig
gemäß dem vorgelegten Plan hergeſtellt und der bereits für
das frühere Projekt bewilligte Koſtenbetrag von 81 000 Mk
für das neue Projekt Verwendung findet und zwar in der
damals gutgeheißenen Form daß je die Hälfte aus der An
leihe von 1910 und aus den Mitteln des StraßenbahnEtats
entnommen wird

2 den dann noch fehlenden Koſtenbetrag von 1000 26 200
27 200 Mk aus der vorgedachten Anleihe zu bewilligen

Die Referenten Herren Stvv Schulze und Grade
hand empfehlen den Antrag

Herr Stv Reuß wünſcht daß auch der Friedrichplatz
zwei Gleiſe erhalte

Herr Stv Borges iſt der Anſicht es ſei beſſer die
Bahn um den Friedrichplatz herumzuführen Dadurch ließe
ſich dort ein Kinderſpielplatz ſchaffen Das ſei ſehr erſtrebens
wert Jm übrigen verlangt der Redner gleichfalls daß der4 zweigleiſige Betrieb auch für den Friedrichplatz eingeführt
wird

Franz E Willmann
Herr Bürgermeiſter v Holly meint man ſoll dem Gut

achten des Fachmanns des Herrn Straßen ahndirektors
Jakobs folgen und den Betrieb auf dem Friedrichplatz ein
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Mehr an Land als die Stadtgemeinde jedoch verliert das

gl n Ver eingleiſige Betrieb wirte oag wieeine Art Weiche die ermögliche daß die Wagen von einem
aufs andere Gleis übergehen Durch das Herumführen der
Gleiſe um den Platz werde die Ueberfichtlichkeit erſchwert Der
Gedanke den Platz als Spielplatz zu erhalten iſt gewiß gut
aber hier liegen beſondere Verhältniſſe vor dreimal in der
Woche iſt auf dem Friedrichplatz Markt zum Spielplatz eigneſich der Platz der übrigens auch eine große Bedürfnisanſtalt

trägt nicht gut 60 Meter Durchmeſſer habe der Platz das
ſei zu wenig für einen Spielplatz Führen wir den Vetrieb
um den Platz herum ſo ruinieren wir die Bäume dort Das
Tempo das Herr BVorges mit zur Sprache brachte hat mit
dem Drei Minuten Betrieb nichts zu tun Das Tempo
Wer Regierung vorgeſchrieben aber die Wagenfolge wir
raſcherſ Herr Stv Günter gibt ſeiner Freude Ausdruck daß

der Drei Minuten Verkehr eingerichtet werden ſoll Als vor
kurzer Zeit der 5 kommunale Verein dieſe Einrichtung an

e ſagte Herr v Holly daran ſei noch lange nicht zu
denken

Herr Stv Renner klagt daß auf dem Mühlweg am
Diakoniſſenhaus das Durchfahren der Weiche zu viel Geräuſch
macht Man könne vielleicht die Wagen dort langſamer fahren
laſſen Ferner ſei es ein Uebelſtand daß die Theaterbeſucher
die an der Händelſtraße oder am Weißbierſalon einſteigen
wollen des Abends um 7 Uhr herum keinen Platz mehr er
halten um die Zeit müſſe man mit Anhängewagen fahren

Herr Stv Boecke erklärt ſich dafür daß die Bahn um
den Friedrichplatz herum nach der Seite der Albrechtſtraße
zweigleiſig geführt werde Durch die techniſchen Gutachten
die Herr Bürgermeiſter v Holly vorgebracht hat ſolle man
ſich nicht beeinfluſſen laſſen Vor einem Jahr habe der Herr
Bürgermneiſter geſtützt auf das techniſche Gutachten des Herrn
Jung ſich für das Albrechtſtraßenprojekt engagiert für das
ſelbe Projekt das jetzt auch vom Magiſtrat preisgegeben wird

Herr Stadtrat Grote erinnert daran daß die private
Straßenbahngeſellſchaft ſeinerzeit unter Zuſtimmung des
Magiſtrats die Gleiſe um den Friedrichplatz herumführen
wollte aber das Stadtverordnetenkollegium verlangte die
Gleiſe durch den Platz quer durch Wenn man die Gleiſe um
den Platz herumführt ſo bedeute das eine Verteuerung des

denn das Material nütze ſich durch ſolche Kurven
ehr ab
Herr Stv Pfautſch Jch bin für die Herumführung

der Bahn um den Platz und zwar zweigleiſig Erſchrocken
bin ich über die Worte des Herrn Bürgermeiſters daß das
Tempo der Bahn nicht ſchneller werden ſoll Das wäre ja ſehr
bedauerlich dann könnten wir die Autwendungen einfach
laſſen Wer ſchnell fahren will fährt fetzt ſchon mit der Stadt
bahn das ſieht man ſo recht am Wittekind Verkehr

Herr Bürgermeiſter v Hol ly Wenn die Bahn jetzt
manchmal langſam fährt ſo liegt das an den Schwierigkeiten
die durch Bauten hervorgerufen ſind Die Bauten müſſen wir
ausführen aber ſie nehmen auch ein Ende und dann hören
auch die Störungen auf Bei Umbauten auf der Strecke iſt
auch die Stadtbahn nicht ſchneller

Herr Stv Kallmeyer ſetzt auseinander daß der ein
gleiſige Betrieb auf jener kurzen Strecke tatſächlich keine Er
ſchwerung ſei

Herr Stv Mich el beantragt Vertagung der Sache um
noch den Herrn Straßenbahndirektor Jakobs zu hören

Der Antrag wird abgelehnt Auch der Antrag Borges
Angenommen wird der Antrag Reuß

die Bahn zweigleifig über den Platz
zu führen

5 Das Kuratorium der Gas und Waſſerwerke
und der Magiſtrat haben beſchloſſen die in der Gemar
kung Ammendorf gelegenen Parzellen des Gutsbeſitzers
Otto Engel von zuſammen A 74 88 Hektar Größe zu einem
Preiſe von 2000 Mark für je 25 Ar anzukaufen Nur ein
Teil dieſes Geländes fällt in die Schutzzone der neu anzulegen
den Heberleitung II derentwegen das Enteignungs
verfahren ſchwebt Es empfiehlt ſich aber das geſamte an
botene Gelände zu kaufen da es ſehr wichtig iſt wenn in dem
Verfahren betreffend die Entſchädigung der anderen Grund
eigentümer ein in der jüngſten Pergangenheit gezahlter Kauf
preis genannt werden kann der gegenüber den geſtellten
Forderungen und auch früher gezahlten Preiſen niedrig iſt
Der Gutsbeſitzer Engel will das Gelände nur zuſammen ver
kaufen Möglicherweiſe würde überdies die Stadt Halle in
dem Enteignungsverfahren zur Uebernahme des geſamten
Geländes auf Grund des S 9 des Enteignungsgeſetzes ver
pflichtet werden Eine Aenderung der Lage der Heberlei
tung II iſt nicht zu erwarten Die Stadtverordnetenverſamm
lung ſtimmt zu Der Kaufpreis iſt aus Anleihemitteln zu

rer Ref Herren Stvv Feld mann und Col
r g
6 Der Former Hermann Leibe Schulberg 10 bittet ihm

das frühere Einnehmerhäuschen auf der Cröllwitzer Brücke zum
Verkauf von Zigarren und Anſichtskarten zu vermieten Die
Verſammlung ſtimmt zu Ref Herr Stv Pfautſch

7 Der Magiſtrat beantragt dem Abſchluſſe des mit dem
Privatmann Ludwig Kramer hier über den Landaustauſch
an ſeinem Grundſtück Talſtraße 38 vereinbarten Ver
trages zuzuſtimmen Der Magiſtrat hält das Abkommen für
ſehr annehmbar Die Stadtgemeinde kann ihren Anſpruch
auf das Eigentum an der zwiſchen ihr und dem Privatmann
Kramer bisher ſtreitigen auf dem Vertragsplan blau über
legten Landfläche von ca 9 Qm nach den jetzt vorliegenden
Unterlagen nicht mehr aufrecht erhalten Sie würde alſo das
Eigentumsrecht des Herrn Kramer anerkennen müſſen und
ihm dieſe zur Talſtraße entfallende Fläche zu entſchädigen
haben Nach dem vereinbarten Abkommen verzichtet aber
Kramer ſeinerſeits zugunſten der Stadtgemeinde auf ſeinen
Eigentumsanſpruch an dieſer Parzelle unter der Bedingung
daß ihm hierfür und gegen weitere Abtretung der beiden
außerdem noch von ſeinem Grundſtück zur Talſtraße entfallen
den Parzellen von 2 Qm und 9 Hm das ſtädtiſche Schlippen
gelände übereignet wird Er erhält hierbei zwar ca 9 Qm

Schlippengelände durch die darauf einzutragenden Beſchrän
kungen daß die Schlippe niemals bebaut werden darf auch
der Eigentümer jederzeit den Bau und die Unterhaltung eines
ſtädtiſchen Kanales in der Schlippe zu dulden hat erheblich
an Wert Andererſeits hat die Stadtgemeinde an der

Schlippe nur noch inſofern ein Jntereſſe als ſie dieſe viel
leicht für Kanaliſationszwecke brauchen wird Dieſes Jnter
eſſe wird aber durch die von Kramer zugunſten der Stadt
gemeinde einzutragende Kanalſervitut geſichert Die Ver
ſammlung ſtimmt zu Ref Herr Stv Emmer8 Die Gasleitungeanlage im Zoologiſchen Garten auf

der Strecke vom Eingange an der Seebenerſtraße bis zum
Eingang an der Tiergar enſtraße iſt defekt und bedarf v

t darauf daß m e Gasbeleuch
rdet wird hält

Erneuerung Mit Rückſi
tung der Baumbeſtand ge r Magiſtrat es

üUr zweckmäßig elektriſche Beleuchtung einzuführen Die er
orderlichen Mittel im Betrage von etwa 4400 Mk ſollen dem

gemeinſchaftlichen Dispoſitionsfonds entnommen werden Die
Vorlage wird genehmigt Ref Herr Stv P

9 Die Pflichtſtundenzahl der vorhandenen Oberlehrer
Oberlehrerinnen ordentlichen Lehrer und Lehrerinnen deckt
nicht die nötigen Unterrichtsſtunden der Klaſſen des Lyzeums
mit Studienanſtalt Die rſammlung genehmigt daher
daß Oſtern 1914 an unſerem Lyzeum mit Studienanſtalt eine
neue Alte ehe eingerichtet wird Das Gehalt
eines Mittelſchullehrers an den höheren Lehranſtalten beträgt
anfangs 2100 Mk Grundgehalt und 520 Mk Wohnungsgeld
zuſchuß es ſteigt in 24 Jahren auf 4500 520 Mk efHerr Stv Brehmer

10 Der Magiſtrat hat beſchloſſen für den neuen
Friedhof an der Deſſauerſtraße

die Stelle eines Friedhofsinſpektors mit der Eigenſchaft eines
auf Lebenszeit angeſtellten Beamten zu gründen und zwar
unter denſelben Bedingungen unter denen die Stelle des
Jnſpektors des Südfriedhofes geſchaffen worden iſt Gehalt2400 Mk ſteigend von 3 zu 3 Sahren um je 300 Mk bis zum

Höchſtbetrage von 4200 Mk Dienſtwohnung auf Verlangen
gegen 10 Proz des jeweiligen Gehaltes Ausübung von
Nebenbeſchäftigungen gegen Entgelt wird nicht geſtattet Ver
langt wird der erfolgreiche Beſuch einer Gartenbauſchule und
praktiſche Erfahrung im Friedhofsbetriebe

Die Grabpflegeerfolgtin ſtädtiſcher Regie
die Gebühren für Gräberunterhaltung verbleiben der Stadt

Die für Etatsjahr 1913 je nach Dienſtantritt des künf
tigen Stelleninhabers erforderlichen Mittel ſollen dem
Dispoſitionsfonds der ſtädtiſchen Körperſchaften XX 12 ent
nommen werden Die Beſetzung der Stelle ſoll bald geſchehen
damit mit der Belegung des neuen Friedhofes etwa
November begonnen werden kann Die Verſammlung
ſtimmt zu Ref Herr Stv Brehmer

Punkt 11 betrifft den Antrag Emmer Aufhebung
des Ortsſtatuts betr

Schankkonzeſſionsſtener

Herr Stv Em mer begründet den Antrag Es iſt un
billig einen einzelnen Stand mit ſolcher Extraſteuer zu be
laſten Magdeburg und Erfurt haben Anträge auf Einfüh
rung einer derartigen Sonderſteuer für das Wirtsgewerbe
wiederholt abgelehnt die 30 000 Mk die die Steuer bringt
können wir bei unſeren Abſchlüſſen von jährlich reichlich einer
Million miſſen

Herr Stv Neſſe meint die Sache heute ſei nur eine
Formenſache Die Stadtverordnetenverſammlung hat ja ſchon
in ihrer großen Mehrheit der Aufhebung der Steuer zuge
ſtimmt Hoffentlich erfolge dieſer Beſchluß heute mit Ein
ſtimmigkeit

Herr Bürgermeiſter v Holly Die Steuer iſt durch
Lokalgeſetz eingeführt ſie kann nur durch einen übereinſtim
menden Beſchluß beider ſtädtiſchen Behörden geändert werden
Der Magiſtrat hat bereits ſeinen Standpunkt präziſiert und
erklärt unter ausführlicher Begründung daß er nicht für
Aufhebung der Steuer iſt Es bliebe da nur noch der Kon
flikt Aber empfiehlt es ſich darum das Recht der Selbſt
verwaltung wegzugeben und ſich an den Bezirksausſchuß g
wenden Was wird denn der Erfolg ſein Der Bezirks
ausſchuß wird ein Eingreifen ablehnen Um die Steuer auf
zuheben dafür müßten triftigere Gründe ins Feld geführt
werden Das Geſetz verlangt daß wir in den Kommunen
die Einkommenſteuer möglichſt niedrig halten ſollen durch
Ausnutzung der Gebühren Schankkonzeſſionsſteuer bedeutet
immerhin 1 Proz Zuſchlag Da wird der Bezirksausſchuß
keinesfalls ſich für Beſeitigung der Steuer ausſprechen Die
Steuer iſt keine Sonderſteuer der die Begründung mangelt
ſie iſt ein Ausgleich für ein Sonderrecht das der Gaſtwirte
ſtand durch die Bedürfnisfrage hat Jede Konkurrenzbeſchrän
kung iſt ein Vorteil Was würde Herr Stv Michel zahlen
wenn er z B die Konkurrenz von Lewin nicht hätte Oder
zu welchen Opfern wären die kleineren Geſchäftsleute bereit
wenn ſie Schutz gegen die Konkurrenz von Nußbaum hätten
Durch die Bedürfnisfrage iſt die Zahl der Gaſtwirtſchaften
zurückgegangen Es kommen jetzt wenn man alle Gaſtwirt
ſchaften in Betracht zieht 30 Proz Menſchen mehr auf die
einzelne Gaſtwirtſchaft berückſichtigt man nur die mit be
ſchränkter Konzeſſion ſind es 50 Proz mehr Stutzig muß die
Tatſache machen daß die Wirte zwar nach einer Beſeitigung
r en aber nicht nach einer Aufhebung der Bedürfnis
rage rufen

Jn der ausgedehnten Debatte treten die Herren Stvv
Föhring und Pritſchow für Beibehaltung der Steuer
auf die Herren Stvv Michel Brehmer Neſſe und
Herzfeld für Beſeitigung Jm einzelnen kommen wir im
Abendblatt darauf zurück

Auf Antrag des Herrn Stv Herzfeld iſt die Abſtimmung
namentlich Es ſtimmen

für die Beſeitigung
Achtelſtetter Beige Beuche Blumentritt Voecke
Brehmer Bruß Daniel Döhler Emmer Fiſcher Gerig
Grabehand Grecke Günter Herzaun Herzfeld Kall
meyer Michel Neſſe Oſterburg Pfautſch Reiling
Riediger Schulze Spindler

für die Beibehaltung
Vorchert BVorges Colberg Feldmann Föhring Hülle
mann Kobe Mekus Pritſchow Rabe Reuß Schrader
Springer Steinbrück Strumpf

Die Aufhebung der Steuer iſt alſo mit
26 gegen 15 Stimmen

von den Stadtverordneten beſchloſſen worden
Am Schluß verlieſt der Herr Vorſteher noch ein Schreiben

des Herrn Geheimrats Prof Dr Schmidt Rimpler
worin er anzeigt daß er mit Ablauf dieſes Jahres aus Ge
ſundheitsrückſichten ſein Stadtverordnetenmandat niederlege
Der Herr Vorſteher knüpft an die Mitteilung ehrende Worte
in denen er Herrn Geheimrat Schmidt Rimpler für ſeine
langjährige hingebende und erfolgreiche Arbeit im Dienſt
unſeres Gemeinweſens unter lebhafter Zuſtimmung des Kolle
giums wärmſten Dank ausſpricht

Halle im Monat Anguft

Die Sonnenſcheindauer im nat Auguſt be
trug im Mittel 5,9 Stunden gegen 4,6 nden täglich im
Vormonat und nur 2,6 Stunden im außerordentlich ſonnen
ſcheinarmen Auguſt des Jahres 1912 Beſonders ſonnige
Tage waren der 26 und 27 Auguſt mit einer Sonnenſchein

dauer von 12,3 bezw 11,9 Stunden Den geringften Sonnen
ſchein hatte der 21 Auguſt mit 4,4 Stunden aufzuweiſen
Dem reichen Sonnenſchein den der letzte Teil des Auguſt
in dieſem Jahre aufzuweiſen hatte entſpricht die verhält
nismäßig geringe Niederſchlagsmenge von 37,0 Millimeter
Der im Mittel nur 2,6ſtündigen Sonnenſcheindauer im
Auguſt des Vorjahres ſtand die beträchtliche Niederſchlags
menge von 95,5 Millimeter gegenüber

Die Einwohnerzahl der Stadt Halle ſtellt ſich nach
der Fortſchreibung auf Ende Auguſt auf 91 006 männliche
und 98 254 weibliche zuſammen auf 189674 Perſonen
Jm Vergleich zum Monat Auguſt des Vorjahres zeigt die
Bevölkerungsziffer einen Zugang von 2503 Perſonen Die
Wanderungen brachten der Berölkerung einen Verluſt von
841 Perſonen 1652 Perſonen zogen zu 2493 Perſonen zogen
ab Jm Monat Juli hatte ſich eine Wanderungsdifferenz
von 188 Perſonen im Auguſt des Vorjahres eine ſolche
von 592 Perſonen ergeben

Eheſchließungen fanden insgeſamt 109 gegen
183 im Juli und 99 im Auguſt 1912 ſtatt Die Wohnung
der Eheſchließenden lag in 76 Fällen in Halle in 32 Fällen
außerhalb Halles Von den Eheſchließenden heirateten 91
ledige Männer 87 ledige 2 verwitwete und 2 geſchiedene
Frauen 14 verwitwete Männer heirateten 7 ledige 5 ver
witwete und 2 geſchiedene Frauen 4 geſchiedene Männer
heirateten 3 ledige Frauen und 1 verwitwete Frau

Die Zahl der Neugeborenen belief ſich auf 391
1908 männlichen 103 weiblichen Geſchlechts worunter 16

Totgeborene Jm Juli 1913 wurden 406 im Monat Auguſt
des Vorjahres 386 Kinder geboren

Geſtorben ſind im Auguſt 297 Perſonen d h 19 Per
ſonen weniger als im Juli und 3 Perſonen mehr als im
Auguſt 1912 Unter den Verſtorbenen befanden ſich 50 in
hieſigen Anſtalten verſtorbene Ortsfremde Hinſichtlich der
Todesurſache ſpielen Magen Darmkatarrh Durchfall 60
Fälle und Krebs 30 Fälle eine hervorragende Rolle

Die Säuglingsſterblichkeit erreichte mit 102
Fällen ungefähr die gleiche Höhe wie im Auguſt des Vor
jahres 100 Fällea ver re ſenverkete in den Gaſt und Logier
häuſern ging mit 11 308 zur Meldung gelangten Fremden
gegen den Monat Juli mit 11711 Meldungen etwas zurück

Jn ver ſtädtiſchen Desinfektions anſtalt
wurden im Berichtsmonat 215 Desinfektionen vorgenommen
hiervon wurden 166 zwangsweiſe und 49 freiwillig durch

eführta Vur den Grundſtücksmarkt liegen die Zahlen für
den Juli 1913 vor Jnsgeſamt trat ein Beſitzwechſel bei
44 Grundſtücken ein darunter 35 bebaute Grundſtücke im
Geſamtwerte von 1833 605 Mark und 9 unbebaute Grund
ſtücke im Geſamtwerte von 167 228 Mark Das Rechtsver
hältnis des Ueberganges war bei 13 bebauten Grundſtücken
im Geſamtwerte von 508 355 Mark und bei einem unbe
bauten Grundſtücke im Werte von 12 000 Mark Zwangsver

ſteigerung
Gegenüber dem Monat Juli des Vorjahres in dem 43

Grundſtücke ihren Beſitzer wechſelten zeigt der Grundſtücks
markt keine weſentliche Abweichung

Wie im Vormonat ſo liegt auch im Berichtsmonat die
Bautätigkeit faſt vollkommen danieder Waren im
Juli nur 12 Bauten begonnen ſo ſind es im Monat Auguſt
wiederum nur 10 Bauten Demgegenüber zählte man im
Juli vorigen Jahres 93 im Auguſt 138 begonnene Bauten
Vollendet wurden im Auguſt 1913 entſprechend der geringen

Zahl der begonnenen Bauten 6 Bauten

Die Großhandelspreiſe der wichtigſten Ge
treidearten der Hülſenfrüchte und der Kartoffeln ſind auch
im Monat Auguſt wie im Vormonat gegenüber den gleichen
Monaten des Vorjahres recht erheblich zurückgegangen Bei
den Hülſenfrüchten ſind Preisabſchläge bis zu 14 Mark pro
100 Kilogramm eingetreten

Jn den Kleinhandelspreiſen für Fleiſch zeigen
Rindfleiſch und Kalbfleiſch durchgängig und beim Schweine
fleiſch die Keule ein Anziehen des Preiſes um 10 Pfg pro
Kilogramm

Die Vermittelungstätigkeit des von der
Stadt unterſtützten Arbeitsnachweiſes des
Vereins für Volkswohl verſchaffte 252 männlichen
und 263 weiblichen Perſonen Arbeitsſtellen

Die beiden chriſtlichen Herbergen zur
Heimat vermittelten zuſammen 478 Arbeitsſtellen davon
452 durch Herberge II

An Armenunterſtützungen wurden im Berichts
monat 31 138 Mark gezahlt d ſ 3986 Mark mehr als im
gleichen Monat des Vorjahres

Der ſtädtiſchen Berufsvormundſchaft unter
ſtanden 1118 Mündel für die 8363 Mark vereinnahmt wur
den davon 1701 Mark durch Pfändungen

Die ſtäd tiſche Rechtsauskunftsſtelle wurde
in 521 Fällen um Auskunft befragt wozu noch 175 Fälle
treten in denen wiederholte Rückſprache ſtattfand

Jn der Milchküche wurden im Berichtsmonat 22 193
Fläſchchen abgegeben gegenüber 24 665 im Monat Juli Die
durchſchnittliche Anzahl der täglichen Kunden betrug 213
gegen 197 im Vormonat

Beim Gewerbegericht wurden im Auguſt 59 beim
Kaufmanns gericht 23 Sachen anhängig gemacht

Das ſtädtiſche NRahrungsmittel Unter
ſuchungsamt nahm 362 Unterſuchungen vor Jn 45
Fällen führten die Unterſuchungen zur Beanſtandung

Jm Straßenbahnverkehr wurden insgeſammt
1 794 007 Perſonen gegen 1784 507 im Juli und 1802 695
im Auguſt 1912 befördert

Jm ſtädtiſchen Schlacht und Viehhof wur
den 4909 Stück Vieh aufgetrieben und 8079 Schlachtungen

vorgenommen
Dem Monatsbericht iſt der erſte Teil einer Abhandlung

über Die ge werbsmäßige Stellenvermitte
lungin Halle beigefügt



tag v ng Es ſei wlederholt darauf hingewieſen
caß die Vertrauensmänner und ihre Erſatzmänner für die Ange
telltenverſicherung im Wahlbezirk des Stadtkreiſes Halle zu einem

sausſchuß deſſen Vorſtand aus den Herren Kaufmann Julius
Ritter Obmann Leipzigerſtr 96 Werkmeiſter Franz Schwingen
Obmann Stellvertreter Taubenſtr 26 und Abteilungsvorſteher
Max Schröder Schriftführer Furſürſtenſtr 9 beſteht ſich vereinigt
haben Die Beteiligten wollen in allen Verſicherungsangelegen
heiten nur mit den bezeichneten Herren ſich in Verbindung ſetzen

Aus der Domgemeinde Der Calvin Verein eröffnet wieder
eine zwangloſen Verſammlungen mit einem Familienabend am
onnerstag den 9 Oktober abends 816 Uhr im großen Saale des

Domgemeindehauſes Kl Klausſtraße 12 Profeſſor D Lang
wird über den Reformierten Bund ſeine Tagung in Weſel Kon
Der Joſephſon über den Evangeliſchen Bund und ſeine

agung in Görlitz berichten Zu zahlreichem Beſuch der Gemeinde
glieder auch der Frauen und Töchter wird eingeladen

Auszeichnung Dem Oberpoſtkaſſenbuchhalter Schwep
per in Halle wurde der Charakter als Rechnungsrat ver

ehen

Johanneskirche Freitag den 10 Oktober abends 8 Uhr
hält der Männerverein der Johannesgemeinde in Brunnerts
Bellevue einen Familienabend ab
Eouvangel Arbeiterverein Halle Heute Dienstag ab 84 Uhr

findet in der Herberge zur Heimat Mauerſtr 7 eine außerordent
liche Mitgliederverſammlung ſtatt Frauen haben keinen Zutritt

Provinzidl Nachrichten
Zur Einweihung des Völkerſchlachtdenkmals

Leipzig 6 Okt Die Vorbereitungen zur Einweihung am
18 Oktober nähern ſich ihrem Ende Die beiden Tribünen rechts
und links zu beiden Seiten des Feſtplatzes vor dem Denkmal ſind
fertiggeſtellt hierbei ſei ausdrücklich hervorgehoben daß vorzügliche
Tribünenſitzplätze zum Preiſe von je 105 Mark von denen die
Weihehandlung aus nächſter Nähe ausgezeichnet beobachtet werden
kann noch in genügender Anzahl durch den Deutſchen Patrioten
bund Leipsig Blücherſtraße 11 die Filialen von Haaſenſtein u
Vogler und die Verkehrsvereine zu beziehen ſind Auch gegenüber
auswärts hie und da aufgetretenen Gerüchten als ob für den
18 Oktober und die Tage vorher und nachher in Leipzig keine preis
werten Wohnungen mehr zu haben ſeien ſei feſtgeſtellt daß ſolche
noch reichlich vorhanden ſind und ſtets in jeder Preislage und allen
Wünſchen entſprechend durch den Leipziger Verkehrsverein Naſch
markt nachgewieſen werden können

Auch die Schlußarbeiten an den großen vier Rundbogenöff
nungen der Ruhmeshalle nähern ſich ihrem völligen Ende ſowohl
was die Verglaſung wie die letzten Arbeiten an den Skulpturen
der Mittelrippen betrifft

Ueber die Feier der Denkmalsweihe ſelbſt ſei noch mitgeteilt
daß der Empfang der an der Einweihung teilnehmenden 29 deut
ſchen und auswärtigen Fürſtlichkeiten ſowie der regierenden
Bürgermeiſter der drei freien und Hanſeſtädte auf dem Denkmal
vorplatze vor den ſteinernen Pfeilerpoſtamenten die zu dem Teich
vorplatze überleiten ſtattfindet wo ein Feſtzelt für die Empfangs
feierlichkeiten errichtet wird Hierauf begeben ſich die Fürſtlich
keiten unter Vorantritt Jhrer Majeſtäten des Kaiſers und des
Königs von Sachſen in geſchloſſenem Zuge unter Fanfarenklängen
am Teiche vorbei nach dem eigentlichen Feſtplatze vor der Mitte
des Denkmals wo dann durch den unter Mitwirkung von gegen
10 Muſikchören und etwa 500 Sängern erfolgenden gemeinſamen
Geſang Wir treten zum Beten vor Gott dem Gerechten die eigent
liche Weihefeier eröffnet wird Nach dem Geſang hält der erſte
Vorſitzende des Deutſchen Patriotenbundes Kammerrat Clemens
Thieme die Weiherede

X Delitzſch 6 Oktober Der Stadthauptkaſſen
rendant mit der Kaſſe verſchwunden Stadthaupt
kaſſenrendant Wilhelm Rudloff iſt unter Mitnahme von 6100
Mark ſtädtiſcher Gelder verſchwunden Am Sonnabend war das
Geld in der Kaſſe noch vorhanden

Mansfeld 5 Okt Drahtdiebſtahl Jn einer derletzten Nächte des vorigen Monats wurden von der gewerkſchaft
lichen Leitung zwiſchen Mansfeld und Helbra etwa 3000 Meter
Kupferdraht geſtohlen Ueber den Täter verlautet noch nichts

n Weißenfels 6 Oktober Eine Ausſtellung für
Feuerbeſtattung und Friedhofskunſt iſt gegen
wärtig hier in der alten Seminar Aula veranſtaltet der eine
Sonderausſtellung der Gartenarchitekturen Firma Gebr Röthe
Bonn angegliedert iſt Die Ausſtellung für Jugendpflege im
alten Amtsgcricht die eine umfaſſende Ueberſicht der wichtigſten
Arbeitsgebiete der Jugendpflege gibt wird von Stadt und Land
noch fortgeſetzt in Augenſchein genommen

K Helbra 6 Okt Entlaufen Kirchenwahlen
Der 11 Jahre alte Rudolf F iſt am Donnerstag entlaufen und
bisher noch nicht zurückgekehrt Nach Aeußerungen des Knaben
gegenüber Schulkameraden ſoll er durch Mißhandlungen ſeitens
ſeiner Stiefmutter dazu getrieben ſein Auf die kirchlichen
Wahlen ſeien alle Einwohner nochmals hingewieſen Die An
meldungen zur Wählerliſte müſſen auf der Pfarre Gemeinde
bureau oder beim Rendanten Ehring geſchehen Ende dieſer
Woche wird die Wählerliſte geſchloſſen

Herzberg 4 Oktober Die neue Harzbahn Elbinge
rode Herzberg wird allen Harzfreunden willkommen ſein
denn das Fehlen dieſer Linie aus der Mitte des hohen Harzes
heraus direkt nach ſeinem Südweſtrand hin iſt lange Jahre hin
durch und immer mehr für den geſamten Touriſtenverkehr eine
empfindliche Lücke geweſen Den vielen Tauſenden allein die all
jährlich Braunlage beſuchen wird eine leichtere Verbindung mit
Andreasberg und weiter mit Sieber geſchaffen und das ſchöne
Siebertal mit ſeinen hochragenden maſſigen Tannenwaldungen
und dem wild rauſchenden Waſſer bequemer in den Kreis der Aus
flüge und Wanderungen einbezogen werden können Auch die
Klagen über mangelhafte Verkehrsgelegenheit von Herzberg aus
nach dieſem idylliſchen abgelegenen Harzörtchen werden hinfällig
werden Die Bahn Elbingerode Herzberg wird als vollſpurige
Nebenbahn gebaut und ihr Bau wird nicht lange mehr auf ſich
warten laſſen

Waltershauſen 5 Okt Verwerfliche Tat Die Er
ziehungsanſtalt Schnepfenthal iſt dieſer Tage durch einen glück
lichen Zufall von einem folgenſchweren Anglücksfall bewahrt ge
blieben Einem ſeit langen Jahren in der Anſtalt beſchäftigten
Kutſcher war wegen Arbeitsmangel ſeine Stellung gekündigt
worden und dieſer wollte ſich nun an der Anſtalt rächen indem
er auf dem Boden an drei Stellen Feuer anlegte und ſich dort
an einem Strick aufhängte Der durch die Brandherde verurſachte
Qualm ließ einen dort wohnenden Lehrer nach der Urſache ſuchen
und er konnte den Lebensmüden noch rechtzeitig abſchneiden und
die Brandherde löſchen Der Lebensmüde wurde nach Walters
hauſen ins Krankenhaus gebracht wo er ſich bald wieder erholte
Vor ver wird er ſich noch wegen der Brandſtiftung verant
worten müſſen

Nordhauſen 6 Oktober Auszeichnung Dem Schul
at Reinſch iſt anläßlich ſeines Ausſcheidens aus dem Schul
enſte der Charakter als Geheimer Studienrat verliehen

Roßlau 5 Okt
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Zu dem Brande in der hieſigen
Papierfabrikh wird noch mitgeteilt daß der Schaden ſich auf
etwa 70 000 Mark beläuft Der Betrieb kann angeblich weiter
n ſo den Ablohnung von Arbeitern vorausſichtlich nicht

rfte
Leipzig 6 Oktober Jba Schluß Das Direktorium der

Jnternatienalen Baufach Ausſtellung Leipzig 1913 hat den Schlus

der Ausſtellung auf den 31 Oktober nachts 1 Uhr feſtgeſetzt Am
Tage zuvor findet eine interne Schlußfeier ſtatt

Theater und Muſik
Bühnenchronik

Dr Walter Bloem iſt von der Generalintendanz des Stutt
garter Hoftheaters vom 1 September 1914 an auf zwei weitere
Jahre als Regiſſeur und Erſter Dramaturg verpflichtet worden

Eine häusliche Einakter Epiſode des in England viel geſpielten
Dramatikers Arthur Pinnero Theaterbeſucher hatte am
Düſſeldorfer Schauſpielhaus mit ſtarkem Erfolg ſeine Urauf
führung erlebt Das Deſſauer Hoftheater bringt das Stück
am 7 Oktober Die Neue Wiener Bühne in Wien und mehrere
andere Theater folgen im Laufe der Spielzeit

Vom erſten deutſchen GenoſſenſchaftsTheater Mit einer
wohlgeratenen Aufführung von Shakeſpeares Vi el Lärm
um nichts begann Sonnabend abend das erſte deutſche
GenoſſenſchaftsTheater unter Leitung des Direktors Wilhelm
Röntz im Gubener Stadttheater ſeine Tätigkeit
Schon mittags hatte der Vizepräſident Rickelt mit einer
Anſprache an die Mitglieder die Aera des genoſſenſchaftlichen
Theaterbetriebes eingeleitet Jn der Vorſtellung waren
Landrat Graf Reventlow und Oberbürgermeiſter Dr Glücks
mann als Vertreter der Behörden anweſend Direktor Röntz
hat durchweg ein tüchtiges Enſemble zuſammengeſtellt das
von einer geſchmackvollen Regie und einer gediegenen Aus
ſtattung geſtützt wird Die Darſteller unter denen einige
bemerkenswerte Talente hervortreten ſpielten mit Begeiſte
rung und gaben ſichtlich ihr Beſtes Eine vorzügliche
Beatrice bot Lotte Bougers Erich Raventos war ein nicht
übler Benedikt als Holzapfel wirkte urkomiſch Heinrich
Oeſterfeld deſſen Talent am Schillertheater im Verborgenen
geblüht hat Das Haus war ausverkauft und ſpendete viel
Beifall

J

Vermiſahfas
Der neue Krupp Prozeß Am 23 Oktober werden ſich vor der

2 Strafkammer des Landgerichts Berlin 1 wegen Beamtenbe
ſtechung und wegen Vergehens gegen S 4 des Reichsgeſetzes Ver
rat militäriſcher Geheimniſſe der ehemalige Bureauvorſteher der
Berliner Krupp Vertretung Maximilian Brandt und ſein Vorge
ſetzter das Mitglied des Direktoriums der Firma Krupp v Eccius
zu verantworten haben Gegen die übrigen Mitglieder des Direk
toriums der Firma Krupp iſt die Unterſuchung eingeſtellt worden
und ſind dieſe wegen Mangels an Beweiſen außer Verfolgung
geſetzt worden Als Hauptbelaſtungszeuge in dem neuen Krupp
Prozeß wird Herr Wilhelm v Metzen auftreten der der ehemalige
Repräſentant der Firma Krupp in Berlin war

Der Hauptangeklagte im Kieler Werftprozeß geſtorben
Jn Kiel iſt Rechnungsrat Guſtav Heinrich nach langer Krank
heit im Alter von 79 Jahren geſtorben Er war eine Reihe
von Jahren Magazindirektor der Kaiſerlichen Werft und
einer der Hauptangeklagten im Werftprozeß der am 3 De
zember 1909 mit dem Freiſpruch aller Angeklagten endete
Während ſeiner anderthalbjährigen Anterſuchungshaft hatte
ſeine Geſundheit ſehr gelitten Bald nach Beendigung des
Prozeſſes wurde Heinrich penſioniert

Mit 17 Jahren 25mal verlobt Einen ſchönen Rekord
hat die ſiebzehnjährige Frau Guſſite Maſhburg aufge
ſtellt die kürzlich in Georgia unter der Beſchuldigung der
Doppelehe feſtgenommen wurde Die vielverſprechende junge
Dame war ungeachtet ihres Alters bereits mit 25 Herren ver
lobt in 5 Entführungsgeſchichten verwickelt und zweimal ver
heiratet Als eine verläßliche Sachverſtändige in Liebes
und Eheſachen erklärte ſie auf der Polizei daß eine Eheſchlie
ßung nicht als gültig anzuſehen ſei wenn die Braut auf die
Frage ob ſie ihrem Gatten gegenüber Liebe Treue und
Gehorſam beobachten will mit Nein antwortet Frau
Maſhburn gibt ohne weiteres zu daß ſie im Januar den
Farmer C W Smith geheiratet hat und nicht von ihm ge
ſchieden iſt Sie erklärt aber zur Rechtfertigung ihrer in
zwiſchen geſchloſſenen zweiten Ehe daß die erſte nicht als ge
ſetzmäßig geſchloſſen gelten kann da ſie von ihrem Großvater
zur Heirat gezwungen wurde und die bindende Frage bei der
Eheſchließung ausdrücklich verneinte

Leider nur Wilhelm Majeſtät Von dem Beſuch den Kaiſer
Wilhelm II jüngſt der Jahrhundert Ausſtellung in Breslau ab
ſtattete erzählt man ſich eine kleine niedliche Geſchichte Dem
Kaiſer wurde auf ſeinem Rundgang durch die Ausſtellung auch ein
Mitglied der Familie Körner die Deutſchland den Sänger der
Freiheitskriege ſchenkte vorgeſtellt Freundlich reichte der Monarch
dem Herrn die Hand und meinte Sie heißen gewiß Theodor
mit Vornamen Nein Majeſtät lautete die Antvwort
leider nur Wilhelm Kaum war das Wort ſeinem

Munde entflohen ſo hätte der offenbar nicht zum Hofmann Ge
borene es offenſichtlich gern zurückgenommen Der Kaiſer aber
ſetzte herzlich lachend ſeinen Rundgang fort

Ruhig Blut am Bahnhof Ein eigenartiges Pech ſo wird aus
Görlitz geſchrieben hatte eine Dame die auf dem Bahnhof in
Kohlfurt von Breslau kommend in den Görlitzer Zug umſteigen
wollte Jm erſten Zuge ließ ſie in der Eile des Umſteigens ihren
Hut liegen Auf der anderen Bahnhofsſeite ſtieg ſie anſtatt in den
Görlitzer in den Berliner Schnellzug Nachdem ſie auf dieſen Jrr
tum vom Schaffner aufmerkſam gemacht worden war ſtieg ſie
wieder aus ließ aber im Wagen ihr Jackett liegen Als ſie end
lich im richtigen Görlitzer Zug ſitzend die Gegenſtände wieder
zurückhaben wollte war es zu ſpät Jn dieſem Augenblick ging
nämlich der Berliner Schnellzug und mit ihm das Jackett nach Ber
lin ab und als ſie auf der anderen Seite des Bahnſteiges wieder
erſchien ſah ſie auch den Breslauer Zug mit dem Hut weiter
dampfen Während ſie ratlos daſtand fuhr auch der Görlitzer Zug
mit dem Handgepäck davon

Luft Wiſahrt

Automobilwetterwarten für Luftſchiffahrt Das jüngſt
in Reims veranſtaltete Flugmeeting hat Gelegenheit gegeben
die praktiſche Brauchbarkeit des aeriologiſchen Wagens des
franzöſiſchen Kriegsminiſteriums erneut zu erproben nachdem
man ſeine Brauchbarkeit ſchon bei den letzten franzöſiſchen
Manövern hatte ſchätzen lernen können Dieſe Automobil
wetterwarte enthält folgende Jnſtrumente 1 Zwei zur
Meſſung der Höhen und Winkel beſtimmte Meßinſtrumente
2 Senkbleiballons und Behälter für Waſſerſtoffgas 3 Ein
pneumatiſches Gerüſt von 25 Meter Höhe das als Anemometer
und gleichzeitig als Empfänger für die drahtloſe Telegraphen
leitung dient die mit dem Eiffelturm in Verbindung ſteht
4 Zwei Drachen mit Kabeln von 4000 Meter Länge die der
Erforſchung von Wolkenſchichten und der Dicke des Nebels
dienen vermittelſt eines Jnſtrumentes das Nebeldurch

ne e e 22

e

m mr

J dringer genannt wird und eine Art photographiſchen Appar
rates für Momentaufnahmen darſtellt 5 Die für meteoro
logiſche Zwecke unentbehrlichen Jnſtrumente Hygrometer
Barometer Anemometer 6 Ein Dynamo für die elektriſche
Beleuchtung des Wagens 7 Ein Viſierinſtrument um die
Schnelligkeit der Wolken unter einem Winkel von 4 Grad zr
meſſen 8 Einen Arbeitstiſch und ein Uhrwerk 9 Eine
pneumatiſche Luftvumpe Der Motor des Wagens dient zun
Bewegungsantrieb betätigt daneben die Dynamomaſchine und
wirkt bei der Füllung des pneumatiſchen Gerüſtes mit Die
ganze Anlage ſtellt eine ſinnreiche Verbindung von moderner
Mechanik und ageronautiſcher Wiſſenſchaft dar Die Be
dienung geſchieht wie folgt Der Senkbleiballon wird mit
Gas gefüllt und das Meßinſtrument durch den Kompaß in
die entſprechende Richtung gebracht Der Beobachter behält
dauernd den Senkbleiballon im Auge während er jede Minute
ſeinem Begleiter die Höhe und den Winkel diktiert Jn
3000 Meter Höhe erreicht die Unterſuchung ihr Ende Eine
Viertelſtunde ſpäter liegen bereits die graphiſchen Aufzeich
nungen vor und zwar in Abſtänden von 400 bis 1000 Metern
von 1000 zu 2000 von 2200 zu 2400 Metern ſo daß in
20 Minuten die Flieger über Richtung und Stärke des
Windes vollſtändig unterrichtet ſind

hetzte Depeſchen
Der Kaiſer in Ludwigsburg

Stuttgart 6 Oktober
Zum hundertjährigen Jubiläum des württembergiſchen

Dragonerregiments Olga 1 württemb Nr 25 das am
6 Dezember in Ludwigsburg ſtattfindet hat der Kaiſer ſein
perſönliches Erſcheinen angeſagt

Has Befinden des Schwedenkönigs

Stockholm 6 Oktober
Das Allgemeinbefinden des Königs von Schweden iſt

heute etwas beſſer Der ihn behandelnde Arzt erklärt mit
Entſchiedenheit daß nicht das geringſte Symptom für Krebs
vorhanden ſei die Erkrankung nehme im Gegenteil einen
günſtigen Verlauf

Vom Balkan
Sofia 6 Oktober

Die bulgariſche Regierung hat bei der Pforte um das
Agrement für die Ernennung des bulgariſchen Deputierten
Toſchew zum Geſandten in Konſtantinopel nachgeſucht
Der Abtransport der türkiſchen Gefangenen erfolgt binnen
kürzeſter Friſt Täglich werden drei Züge mit kriegsgefange
nen abgehen Das von bulgariſcher Seite geſtellte Anſuchen
betreffs der Wiederherſtellung der Eiſenbahnverbindung
zwiſchen Bulgarien und Serbien wurde von ſerbiſcher Seite
dahin beantwortet daß der Zeitpunkt der Wiederaufnahme
des Verkehrs des Konſtantinopel Zuges und der Schnellzüge
nicht feſtgeſetzt werden könne Die Eiſenbahnverbindung

Sofia Konſtantinopel wird von Mittwoch an wieder her
geſtellt ſein

Yuanſchikai Präſident
Peking 6 Okkober

Yuanſchikai wurde im dritten Wahlgang mit 507 Stim
men zum Präſidenten der chineſiſchen Republik gewählt

Ein Mord um 3 Mark
Wiesbaden 6 Oktober

Der Direktor der Eilbotengeſellſchaft Blitz Krieger
hat heute nachmittag den 20jährigen Eilboten Ebel nach
einem Wortwechſel infolge einer Lohndifferenz von 3 Mark
erſchoſſen Er wurde ſofort verhaftet und konnte nur mit
Mühe vor der Lynchung durch das Publikum bewahrt werden

Keine prinzlichen Studentenſchulden
Straßburg 6 Oktober

Die Meldung einiger Blätter daß ein Mitglied des
Kaiſerhauſes von ſeiner Studentenzeit in Straßburg Schul
den in Höhe von 24 Million Mark hinterlaſſen habe be
ruht wie die amtliche Straßburger Korreſpondenz betont
auf Erfindung

Berlin 6 Okt Die Betriebseinnahmen der Schantung
Eiſenbahn betrugen im Monat September 1913 299 000
mex Dollars gegen 298 000 mex Dollars im Vorjahre und
vom 1 Januar bis 30 September 2 917 000 Dollars gegen
3000 000 mex Dollars im gleichen Zeitraum des Vorjahres
Die Mindereinnahme beträgt ſomit 83 000 mex Dollars

München 6 Okt Der Komponiſt und Muſikdirektor

ſtorben

Jnnsbruck 6 Okt Jn San Pellegrino Dolomiten ſind
in vergangener Nacht das Hotel Monzoni ſamt Neben
ebäuden ſowie das Zollamt und die Wachſtation mit allemWnrwentar durch ein Großfeuer vernichtet worden Der Scha

den iſt ſehr bedeutend

Oeffentlicher Wetterdienlt
Dienſtſtelle Jlmenau Montag 6 Oktober 8 Uhr morg
Luftdruck verteilung und Wettorlage in Enropa

Das nordweſtliche Hoch hat ſich nach der Oſtſee ausge
breitet zugleich ſind Teile des weſtlichen Tiefs nach Oſt

deutſchland vorgedrungen Wir bleiben morgen noch unter
dem Einfluß des tiefen Druckes

Witterungsansſicht für den 7 Oktober
Stark bewölkt mäßig kühl geringer Regen ſchwacher

Wind

Verantwortlich für den politiſchen Teil ck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht SanpelEugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für Ausland u letzte Nachrichten Dr Karl
Vaer für den Anzeigenteil Albert Bart h Druck und

erlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhultungsblatt
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Podbertsky iſt nach langem Leiden geſtern hier ge

Hort



Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater

Hancdol Goworbs u Vorkehr

Berliner Börse
Tefepboenfseder Ber lebe der Saale 2t e
3 Uhr 10 Minuten Kredit 199,25 Disconto 185 Deutsche

gank 249,25 Türkenlose 164,25 Lombarden 26,87 Canada 235,50
Laurahütte 167,62 Bochumer Guss 221,37 Gelsenkirchen 178,50
flarpener 189,75 Deutsch Lixemburg 145 Ohönix 253,62 A G
245,25 Hamburger Paketfahrt 144,37 Nordd Liovd 123,37 Hansa
308 Tendenz Schwach

Am Kassamarkt notierten höher Ankerwerke 4,75 Vogt
ſändische Masch 10 Wegelin Hübner 4 Kirchner Co A
Görlitz Lüders 3 nie driger Kappel Masch 5 Harburg Wien
Gummi 3 Bredow Zucker 3,25 Köhlmann Stärke 3,25 Rhein
Spiegelglas 4,75 Mark Portl Zement 3,90 Teutonia Zement 3,25
Vorwohler Zement 5 Wickinger Zement 4,75 Gladbacher Wolle
5 Anhalter Kohlen 6,50 Ilse Bergbau 3 Leonhard Braunkohle 3
Höxter Zement 2 Deutsche Waffenfabr 3 Breitenburg Zement 2
Gebhardt Koenig 2 Schimmel Masch 2
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Zum Kurszettel Berlin 6 Oktbr Badisohe StaastsAnleihe 08109 unk 18 96 25 G Bayrisohe e 98,00 G
o Bayriaohs Staats Anleihe 08 unk 1518 98,00 G Sohwarz
burg Sondershausen Württemb Staats Anleihe 81 95
33 50b B 30 Kamernnor Eisenbahn Anteiſe Deutson
Ostatrikanisohe Sohaldversohr gar 88,00 etbB 40 Oottbuser Stadt

en Anleſhe 1900 40 Darmstüädt Stadt Anl 1909 km 31 Dessauer Stadt An eine 1896 45 Bee Stadt
n Anleibe 1900 27 08 00 9380b 409 Jenaer Stadt An 1900

3 h Jonaor Stadt Anl 1902 40 Nordhauser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 4 Quedlinburger Stadt Anleibe 1903 unk
1018 4 Thorner Stadt Ani 1909 unk 10 93 056G 4 prosz
Hessisohe Komm Obl XII 96,80 G 3i Oesterreichisohe Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv 4 Deutsohe Solvay

Sie Ah e x ea iſt r oyer betbB Voreinigte Lausitzer Glas
it S

Daor Kalli Kuxenmarkt

I Berlin den 6 OktoberKuaut Vert K rüuf Verki arandorshan 7959 8050 Hapstedt 1550 10 0
ßer 4000 4820 Jobannashail 3550 3400
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Vom internationalen Zuckermarxr
Während der abgelaufenen Berichtswoche verkeh diin ruhiger und abwartender Haltung Sei S

9 zten September als auch in den ersten Oktobertagen Die
3 Waren nur geringfügigen Schwankungen unterworfen und

a en immer wieder auf ihren Anfangsstand zurückgeführt so
ass sich im Berichtsabschnitt kaum eine Veränderung der Werte

u Der Septemberpreis wurde bis zum Schluss des Monats
o einiger notwendig gewordener Deckungen etwas in die

W geführt und zeigt 25 Pfg pro Ztr höheren Preis als am
Monatsbeginn Im übrigen stand naturgemäss wieder die Frage
im Vordergrund welchen Ertrag man Von der diesjährigen euro
päischen Rübenernte zu erhoffen haben werde Vnd da gehen
die Ansichten noch immer sehr auseinander Während die Käufer
sich zurückhaltend zeigen und eine grosse Ernte die die des
Voriahres mindestens erreicht für durchaus Wahrscheinlich
halten sind die Rohzuckerproduzenten entgegengesetzter Mei
nung und weisen darauf hin dass die Ernte in einzelnen Bezirken
doch manches zu wünschen übrig lassen werde Deshalb ist das
n aus der ersten Hand auch keineswegs umfangreich

nterstützt wird die Erhaltung des Preisstandes durch die gute
englische Kauflust die sich sowohl auf Ware zu sofortiger als
auch kurzfristiger Lieferung erstrechkte Der europäische Rüben

ist für England augenblicklich am bequemsten und wohl
di zu erhalten da der koloniale Rohrzucker nicht in den

1 engen zum Angebot kommt wie man es erwartet hatte Die
erabsetzung der amerikanischen Preisnotierung blieb auf die

r e ebenso auch die Nachrichtung ve on Tons cubanischen Rohrzuckers für
Die Sstatistik zeigt folgende Veränderungen Der

7 egtand hat diesmal wieder 2ngenonmen W
700 Sack während in der entsprechenden Woche des Vorjahres

m Abnahme um 108 700 Sack zu verzeichnen War Die An
r te waren diesmal grösser als im Vorjahre die Verladungen

zen erheblich Kkleiner Hierbei spricht vor allem die Ver
J ung nach Amerika mit In der Berichtswoche wurden 39 000

ack mit der Bestimmung nach Amerika Verfrachtet in der ent
hege Woche des Vorjahres aber nicht weniger als 182 600

u Nach iesen Veränderungen Verbleiben im Hamburger
afen noch 228 200 Vorjahr 483 800 Sack Englands Vorräte

verminderten sich um 63 400 Vorjahr II9 900 dz und betragen
jetzt 983 800 Vorjahr 675 600 dz Die Stocks in der ameria
nischen Union erfuhren Zunahme um 19 000 Vorjahr Abnahme
n 8000 Tons und erreichen ſetzt noch die Höhe von 197 000

orjahr 94 000 Tons Cubas Vorräte gingen um 14 000 Vor
r 26 000 Tons zurück und betragen jetzt noch 86 000

Jahr 47 000 Tons Die sichtbaren Weltvorräte stellen sich nach
r r Abnahme um 71 200 Vorjahr sl 700 Tons aut

ne keken 888 700 Tons 2zu der entsprechenden Zeit des

Am Kornzuckermarkte konnten an den meisten Tagen offi
zielle Preisnotierungen herausgegeben werden da es Verschie
dentlich zu bemerkens werten Geschäften kam Anfangs konnten
die Preise eine Kleinigkeit anziechen gingen dann ſpäter aber bis
um 5 bis 10 Pfg pro Ztr zurück zuletzt wurden 8,90 Mk bis
9,00 Mk für Ersterzeugnisse gezahlt Die Rohzuckerprodugzenten
begnügten sich zum Teil mit der Ablieferung vorverkaufter Men
gen Erstfertige Zucker wurden wieder vom Exporthandel Ware
zu späterer Lieferung von den deutschen Raffinerien aufgenom
men Auch zu Umsätzen in Ware aus der nächstjährigen Ernte
kam es verschiedentlich wobei besonders Hannoversche Fabriken
als Abgeber auftraten Anfangs wurden die vorwöchigen Preise
gezahlt die sich allmählich bis um 10 Pfg pro Ztr ermwässigten

Am Terminmarkte hielten sich die Schwankungen in engsten
Grenzen und Veränderungen der Preise sind für den Berichts
abschnitt nicht zu verzeichnen Am Haffinademarkt blieb das
Geschäft klein wobet aber volle Preise gezahlt wurden in Ware
aus der alten Ernte kam es noch vereinzelt zu Geschäften
zwischen der zweiten Hand und der inländischen Kundschaft

n

8,96

geschäft nach England kam es anfangs zu einigen Abschlüssen
später zogen sich die englischen Käufer zurück

Die Deutsch Amerikanische Werkzeugmaschinenfabrik vor
mals Gustav Krebs Akt Ges in Halle bleibt auch für das ab
geschlossene Geschäftsjahr dividendenlos Im Geschäftsbericht
wird ausgeführt Die Beschäftigung der Fabrik in der ersten
Hälfte des abgelaufenen Geschäftsjahres war zufriedenstellend
während sich in der letzten Hälfte der Einfluss der durch die be
kannten politischen Zustände geschaffenen allgemeinen Ver
schlechterung des Arbeitsmarktes geltend machte Die Abteilung
Werkzeugmaschinen die durch einen solchen Konjfunktur

Niedergang stets besonders betroffen wird erzielte daher nur
einen Gewinn von 979,27 Mk Bei unserer Abteilung Schreib
maschinen erreichte der Umsatz eine weitere Steigerung um
50 Proz Ausserdem trat eine erhebliche Verminderung der Un
kosten ein Wenn diese Abteilung trotzdem noch mit Verlust
abschliesst so muss darauf hingewiesen werden dass wir uns
erst im dritten Jahre der Fabrikation befanden Im Vergleich zu
den Ergebnissen gleichaltriger Konkurrenz Unternehmungen muss
schon der Umstand dass der Verlust um rund 34 000 Mk gegen
über dem des Vorjahres niedriger ist als eine wesentliche Besse
rung betrachtet werden Der Verlust beträgt 17 289,67 Mk Nach
Abzug des Gewinnes aus Abteilung Werkzeugmaschinen vVer
bleibt ein Gesamtverlust von 16 310,40 Mk Demgegenüber haben
wir bei dem Verkaufe zweier Baustellen unseres Grundstückes
in Diemitz einen Gewinn erzielt von 12 242,65 Mk so dass effek
tiv ein Verlust verbleibt von 4067,75 Mk Die Zugänge auf den
Bestandkonten sind um 7854,37 Mk niedriger als im Vorjahre
Sie betragen bei Abteilung Werkzeugmaschinen 13 561,72 Mk
bei Abteilung Schreibmaschinen 2817,28 Mk Die üblichen Ab
schreibungen belaufen sich auf 41 773,77 Mk Ausserdem sind auf
Debitoren abgeschrieben 5829,92 Mk

Nienburger Eisengiesserei und Maschinenfabrik Akt Ges
In der Aufsichtsratssitzung wurde die Bilanz für das Geschäfts
jahr 1912/ 13 vorgelegt Der zum 14 November einzuberufenden
Generalversammlung soll vorgeschlagen werden nach den üb
lichen Abschreibungen den Gewinn von 27 984 i V 44 795 Mk
zu Reservestellungen und zum Vortrag auf neue Rechnung zu
verwenden Die Vorzugsaktien erhielten für das Vorjahr 3 Proz
Dividende

Die Rauchwarenfirma J Weruschke Nachf in Leipzig be
findet sich in Schwierigkeiten Der Leipziger Platz ist mit etwa
300 000 russische Firmen mit 600 000 Mk beteiligt In der Masse
sollen 60 Proz liegen voraussichtlich kommt ein aussergericht
licher Vergleich zustande

Leipziger Buchbinderei Akt Ges vorm Gustav PVritzsche in
Leipzig Das Unternehmen hat für 1912/13 einen Bruttogewinn
von 610 210 556 664 Mk erzielt Nach Abschreibungen Von
78 380 101 646 Mk ergibt sich ein Reingewinn von 100 844
59 055 Mk Auf dem Konto Bücher des deutschen Hauses

verbleibt ein Gewinnerträgnis von 30 000 Mk wovon 20 000 Mk
einem Debitorenreservefonds überlassen und dem diesjährigen
Gewinn 10 000 Mk zugeführt werden sollen Die Verwaltung
beantragt vom Reingewinn 6000 Mk an den ordentlichen Re
servefonds abzuführen 4844 Mk auf neue Rechnung Vorzutragen
und 100 000 Mk zur Einlösung der Genussscheine zur Verfügung
zu stellen wenn es gelingt mit diesem Höchstbetrage sämtliche
Genussscheine abzustossen oder aber diese 100 000 Mk an einen
neu zu bildenden Spezialreservefonds zu überweisen über dessen
Verwendung die Generalversammlung zu beschliessen hätte

Wanderer Werke vorm Winklhofer Jänicke Akt Ges in
Schönau Die Dividende auf das dividendenvollberechtigte
Aktienkapital wird auf wieder 27 Proz geschätszt

Zum Konkurs der Pelzwarenfirma Gustav Lelſchtentritt er
tährt man dass an die Gläubiger soeben eine Zahlung Von
15 Proz zur Ausschüttung gelangt ist Der Konkursverwalter
rechnet damit dass voraussichtlich noch 10 Proz an die Gläu
biger ausgezahlt werden dürften allerdings erst nach Beendigung
gewisser schwebender Prozesse die sich auf Gläubigerforde
rungen beziehen Zur Auszahlung der 15proz, Rate hat der
Konkursverwalter 200 000 Mk gebraucht

Neueröfftnete Konkurse Kaufm Fr Gerull Berlin Kaufm
R Rennecke Berlin Rechtsanwalt Paul Fischer Berlin Fa
C Meinhardt Finnentrop Kfm Ed Frank Baden Weinhändler
Fr Hansen Bredstedt FKfm E F Hammer Dresden Kim
H Vianden Düsseldorf H Breuer Co Gleiwitz Kaufm
M Bessel Königsee Automaten Restaurant Kreuznach Kfm
Jos Siegel Landeshut Tischler D Horstmann Aumund Kfm
P Lipp jun Freystadt Kolonialwarenhandlung G Kriese Ta
lingen Schuhwarenhdlr A A Rössler Sebnitz Zuckerfabrik
K Schwarze Stendal Kfm Cl Wallus est

Waren und Produkte
Berliner Produktendörse 6 Oktbr Am Frühmarkinotioren Weizen inländ 188,00 195 00 ab Bahn u frei Mouhle

Roggen loco 157,00 abh Bahn u frei Mühle Haker
märkischer mecklenburgischer vomm preussischer posensohber
und schleslscher fein 72 187 mittel 162 171 gering
russisch und Donau mittel gering ab Bahnand frei Wagen Mais weisser Natal amerik mixed
166,00 169 00 runder 47 150 frei Wagen Gerste inländ
Puttergerstes mittel und gering 146 156 gute 657 00 163 00
russische und Donau leichte 186 140 sechwers 141,00 147,00
ab Bahn und frei Wagen Erbsen inländische u ausländlsche

Aktienkapital und Reservens 192 Millionen Mark

7

Futterware mittel 164 172 Taubenerbsen 75 198 ad Bahn ufrei Wagen Weizen moehbl 00 23 50 27 75

0 und 1 19 70 21 60 Woizenkloio 00 10 50 oggen
kleie 40 10 10 60 Lupinen blaus gelbe
Wieken Seradella 11 MLiverpool 6 Okt Schwach Roter interweizen per Dez

05 per Marz 2 Nais rubig La Plata Novbr 29,
dunter amerik Derbr 49,

Antwerpen 86 Okt Deutscher Ia Platazug Kontrakt
Okt 6 I7 per Novbr 6 12 Dezember 6 10 Januar 6 07
Febr 02 Umsatz 100000 kg Tendenz stetlg

Budapest 6 Oktbr Weizen Tendenz fest per Okt
10 71 April I1 48 Koggoen Tendenz stetſg per Okt 8 18 April

Hater Tendenz stetig Okt 65 Aprll 7,84 Mais Tend
ruhig Mai 6 68

Magdeburg 6 0OkKtdbr Abend Kurse Oktoder 40
November 40 Dezbr 9,46 Jan Mära 9,60 Mai 80
August 10,00 Tendenz stetig

Hamburg 6 Oktbr Rabenrobaueker 1 Prod Basis 889
Rendement neue Usance froi an Bord Hamburg

vorm nachm adends
per Oktober 82 87 40 Mv November 35 87 940Dezember 40 45 945an März 962 55 60Mai 7 75 77 9 80e August 965 97 10 00dehpt ototig

Bank für MHancdkel unci Inclustrie Darmstädter Bank Filiale Halle a

mmthMß hmhD

Kafteo
Hamburg 6 Oktbr Godo average Santos

vorm nachmi aben de
per Oktober 66 50 G 65 50 G 54 76 GDezember 57 50 G 65650 a 6565 176

März 57 50 G 65675 6 56 50 GMal e 79 9 9 57 75 G 657 00 G 56 78 G
stettg sehwächer dahpt

Rio de Janelro 6 Okthr Kaffeo Zutuhren 14000 Sack in
Rio 71 000 Sack in Santos

Havre 6 Oktbr Kaffee good average Santos por Detx
89 75 por März 70 00 per Mai 70 25 Sept 70 Steiig

Kartoffelmehl und Stärke
Magdebdurg 6 Oktbr Prime Kartoffelstäürkeo und Mohbl

tar 100 kg 18 76 19 26 Ruhbig
L

Berlin 6 Okt Efer pro Schock Vollfr ausländ Sorten
4,60 20 südruss erete Sorten 75 4 95 in und ausländbessere Sorten 45 4 90 in und ausländische geringerse Sorten

25 40 Kalkeier kleine Eier 70 00 Kühlhaus
eier Tendenz Matt

Vettwaren und Oele
Originalbericht von Gebr Gausse

Berlin den 4 Oktober 1913
Butter Die mit Beginn des neuen Monats erhoffte Be

lebung des Geschäfts ist bisher noch nicht eingetreten Da jedoch
noch immer Mangel an wirklich feinsten Oualitäten besteht
konnten sich die Preise gut behaupten Die Forderungen für
beste holländische Butter bleiben hoch so dass Bezüge keine
Rechnung lassen Für russische Butter sind Preise steigend
Die heutigen Notierungen sind Hof und Genossenschaftsbutter
Ia Oual 130 132 Mk IIa Oual 125 130 Mk Schmalz
Die Bedarfsnachfrage hat sich im Laufe der Woche gebessert
Auch die Tendenz der amerikanischen Fettwarenmärkte War
fester schwächte sich zum Schluss der Woche jedoch durch
Verkäufe der Haussepartei wieder etwas ab Die heutigen Notie
rungen sind Choice Western Steam 63,50 64,50 MKk amerik
Tafelschmalz Borussia 65,50 Mk Berliner Stadtschmalz Krone
64,50 70 Mk Berliner Bratenschmalz Kornblume 65,50 70 Mk

Speck Ruhig
Köln 6 Oktbr Ruböl per loko 70 00 per Mai
Hamburg 6 Okt Stadtschmalz 63 50 amerikan Steam

54,76 Ohamberlain 56 50
Spiritus

Nordhausen 6 Okt Branntwein 86 Vol Proz für 100 kg
104 105 80 75 81 75 do 40 Vol Proz für 100 kg 105 bis

106 h 91 50 92 50 M per loko 12 19 ohne Fass ab Brennerel

Chemsche Produkte
Hamburg 6 Okt Chilisalpeter per loko 22 Fobr

März 67 frei Fahrzeug Hamburg Tendenz ruhig
Wolle

6 Oktbr Baumwolle Upl loko middl 72,50
Liverpool 6 Okt Aegypt Baumwolle per Novbr 10,24
Liverpool 6 Oktbr Baumwolle Vmsatz 8 000 Ballen

import 16 000 Ballen davon amerik Iieterg 16 000 Ballen
Alexandria 6 Oktbr Aegyptischo Baumwolle per Nov

19 19 Jan 19 22 März 19 26
Metalle
ChiliKupfer stetig 738 8 Mon r

Bremen

London 6 0OkKtbr
Zinn Straits träge 1841, 3 Mon 185, Blei span ruhi
engl 208, Zink gew Marke ruhig 207 spez Marke 21

Amerikanische Warenmärktoe
Kabelmeldung via Azoren Bmden

F77 6 10 4 10 Roy on 6 4 ueizen p Dez 948 g51 gegen loko 668 661Mai n 985 Sohmalz p Okt 10,70 10,80
Mais 1oxs 7781 78 9an 10,77 i60,62
Moehl Spring el 3,60 3,55 New Vork

Ohfeago Petroleum in Cases 11,00 06
Weizen p Dez 86 865 do in Stard White 8,70 6,70

Mai 91 i 91 do in Cred Balanc 200 200Mais p Hez 68 t 667 KLafteo loco o le
J p Aal 70 70 e p Oktober 10 00 9,968

Hafer p Dez 407 A4il Dezember 10 26 10,28Na 44 t 443
Tendanz Weizen stetig Mais stetig

Schiffsnnchrichten
Hamburg Amerika LinleBureau in Halle Georg Schultz e Bernburgerstr 32

Nordamerika Amerika von New Vork 2 Okt nachm aut
der Elbe Bosnia 2 Okt von Baltimore nach Hamburg Im
perator nach New Vork 8 Okt abends von Cherbourg Kalserin
Auguste Viktoria 2 Okt von New Vork nach Hamburg Patricia
von New Vork 3 Okt morgens auf der Elbe Cincinnati yon
Boston 3 Okt morgens auf der Elbe Westindien Mexiko
Corcovado nach Havana und Mexiko l Okt von Southampton
Steigerwald 1 Okt in Tampico Dania nach Havana und Mexiko
2 Okt von Cadiz Fürst Bismarck von Mexiko und Flavana
2 Okt von Santander Südamerika Westküste Amerikas Li
gurla 1 Okt von Montevideo Dacia 2 Okt in Buenos Aires
Etruria 2 Okt von Bahia nach Hamburg Navarra nach dem
La Plata 2 Okt in Coruna Pontos 2 Okt von Buenos Aires
nach Hamburg Sparta 2 Okt in Pernambuco ausgehend
Ostasien Scandia I Okt von Penang nach Suez Arabia 2 Okt
in Penang ausgehend Sachsen 3 Oktober von Hankow nach
Schanghai Verschiedene Fahrten Almeria 30 Sept von Basra
Nicaria 2 Okt von Malta

Wasserstäncdle
bedeutet Aber unter Nu

Sonne nung Vneeruſf Fall Waohs

er Grete 188 7sbra peogoe I 7ür Tiso eWoissenteis Odorpogei 7 T Fau
v Onterpegel 2 2 edi egeil 2 23 e z 7 32önterpegel 5 s 20

337 v 38 20n 2 7 Zahl 5 lIaor FRger e NMoldau
Okt aſi

ungdun IInaun 49 3 Rosselau 8Bud 0 7 2 Barby a 5 unPrag 5 7 w Sohbön 7 7Pardudite 4 0,58 8 Magdeburg 2Brandoeis 21 1 Tangormda 2 2MAeinik 9 10 Müten 4 7Laitmerita 6 0,20 6 Domksa 6 aAussig Wo 4 a van 6Dresden 5 Hohnetort 4forgan 2 BLauenbdurg 4Aussig G Oktbr Pogolstand 9,00 un
0 16 Fall gemeldet
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